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Schlierbach lebt

Samstag. 12. April von 13-16 Uhr

Pflanzentausch- und 
Verschenkbörse

Gardening is cheaper than 
therapy and you get tomatoes“ 
(unbekannt).

Die diesjährige Pflan-
zentausch-und Verschenkbörse 
findet am Samstag, 12.4.25 von 
13-16:00 Uhr statt. Wer überzäh-

lige Setzlinge, Zimmer-oder Gartenpflanze, Gartengeräte 
oder Töpfe hat, stellt sie gerne vor seine Haustür. Eine kurze 
Nachricht, wo etwas angeboten wird, ist hilfreich, aber 
spontane Teilnahme ist wie immer gerne möglich.

 

 Wir laden Sie ein zu 

 Kultur am Spätnachmittag 
 in Ziegelhausen.  

 

 
 

Freuen Sie sich auf eine kulturelle Veranstaltungsreihe 
(Musik, Lesungen, Theater) und Begegnungen in schöner 
Atmosphäre in unserem Stadtteil. 

 

Live Konzert 

Harfe und Poesie 
Maria Tsaytler, Harfe 

Franz Josef Müller, Gedichte 
 am Mittwoch, 21. Mai, 17.30 Uhr 

Seniorenzentrum Ziegelhausen, Brahmsstr. 6 
 

 

Mit Unterstützung des  
Getränke und ein kleiner Snack stehen für Sie bereit! 
Der Eintritt ist kostenlos. Wir freuen uns über Spenden. 
 
                 

Mai 2025  

Zahnarztpraxis Bodem · In der Aue 10d · 69118 Heidelberg
Tel.: 06221 802819 · www.zahnarzt-bodem.de

Wir wünschen allen unseren Patienten, Schlierbachern  
und Ziegelhäusern Gesundheit und Zuversicht!

Als Ihre Zahnarztpraxis in Schlierbach/Ziegelhausen  
sind wir auch in den kommenden Wochen gerne für Sie da.

Ihr Praxisteam Bodem
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Stadtteilverein Schlierbach

Nachlese: Schlierbacher Sommertagszug 2025
Auch dieses Jahr wurde der Winter in Form eines Schnee-
manns feierlich verbrannt: diesmal bei strahlendem Sonnen-
schein auf einer Wiese des Skulpturenparks der Orthopädie. 
Viele Kinder aus den Kitas und der Grundschule sind mit 
Ihren Eltern zu den Klängen der Nusslocher Guggemu-
sik-Kapelle „A weng Gugga“ mitgelaufen, nachdem sie die 
vom Stadtteilverein Schlierbach gespendeten Sommertags-
brezeln in Empfang genommen hatten. Bei Grillwurst und 
Getränken konnte dem Winter „nachgetrauert“ werden.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei den vielen Beteiligten, 
die den Umzug ermöglicht haben, insbesondere der Freiwil-
ligen Feuerwehr Ziegelhausen, dem Institut für Heilpäda-
gogik in Schlierbach, den Mithelfenden des Stadtteilvereins 
Schlierbach und den Schneemannbauenden unter der 
Leitung von Angelika Klück. Dank gebührt auch der Verwal-
tung der Orthopädie, der Gärtnerei Wieland, Norbert Beck 
und dem Stadtteilverein Pfaffengrund, der wie jedes Jahr 
den Schneemann zur Verfügung gestellt hat.

Lothar Gönnheimer, STV Schlierbach
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Kleingemünder Straße 9 | 69118 Heidelberg | Telefon: +49 (0) 6221 58 97 775 | Whats-App: +49 (0) 178 65 39 175  
info@hoermanufaktur-schuster.de | www.hoermanufaktur-schuster.de

KOSTENLOSER 

HÖRTEST
Jetzt Termin vereinbaren:

06221 
58 97 775

ERLEBEN SIE DIE WELT KLAR & LEBENDIG!
Frühling für die Ohren!
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Einladung
zur ordentlichen Mitgliederversammlung des Stadtteilvereins Schlierbach e.V.
am Mittwoch, den 14. Mai 2025 um 20:00 Uhr 
im Bürgerhaus Schlierbacher Landstr. 130, 69118 Heidelberg

Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des Vorstands
3.	 Bericht der Schatzmeisterin
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastungen
6.	 Wahlen (2. Vorsitzender*, Schriftführer*)
7.	 Sonstiges

Anträge, die nicht aus der Tagesordnung hervorgehen und 
über die in der Mitgliederversammlung Beschluss gefasst 
werden soll, bitte bis zum 12.05.2025 schriftlich an den 

Schriftführer Lothar Gönnheimer, Gutleuthofweg 36, 69118 
Heidelberg oder per e-mail  goennheimer@stadtteilvere-
in-schlierbach.de einreichen.

Wir freuen uns über rege Beteiligung, es gibt viele kleine 
und große Themen, bei denen uns auch eine singuläre 
Unterstützung zugunsten der Einwohner Schlierbachs 
weiterhilft.. 

Wir arbeiten mit einem offenen, d.h. erweiterten Vor-
standskreis: Jede Verstärkung - Themen- oder Anlassbez-
ogen - ist herzlich Willkommen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Der Vorstand
Dr. Christopher Klatt – Marcus Behrens – Lothar Gönnheimer – Kerstin Nowotny
* es sind grundsätzlich alle Geschlechter gemeint

Helfer und Kuchenspenden für den 1. Mai 2025 gesucht!
Am 1. Mai findet die traditionelle Maiwanderung zum Linsen-
teicheck statt. Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren 
und die Organisatoren freuen sich auf viele Wanderer aus 
nah und fern. 

Wir suchen immer Helfer die diese tolle Veranstaltung 
unterstützen wollen. Tragt Euch bitte einfach in die folgende  
Liste ein um in einer der Schichten mit den Mitgliedern des 
Stadtteilvereins und den Freiwilligen vom Institut für Heil-
pädagogik zusammen dieses Fest zu 
schmeissen:  
https://nuudel.digitalcourage.de/mai-
2025fest .  
Bei Fragen ruft mich (Marcus Behrens) 
gerne unter 0160 8896 474 an.

Wir bieten einen Fahrdienst an!

Wie immer möchten wir auch in diesem Jahr wieder Kaffee 
und Kuchen anbieten.

Dazu benötigen wir die Hilfe der Schlierbacher Zuckerbä-
cker und bitten auf diesem Wege um Kuchenspenden! 

Um einen Überblick zu erhalten, ist es hilfreich, auch die 
Kuchenspenden in die NUUDEL-Liste einzutragen.
https://nuudel.digitalcourage.de/mai2025fest 

Die Kuchen können entweder am Vorabend 
den 30. April in der Zeit von 17 - 21 Uhr im 
Kühlwagen vor dem Haus von Marcus Beh-
rens, In der Aue 22/2 (Tel. 0160-8896474) 
deponiert werden oder am 1. Mai direkt zum 
Linsenteicheck mitgebracht werden. Wir 
danken den Spendern herzlich für Ihre Unter-
stützung.
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Wochenplan Schlierbachhalle

Zeit Montags Dienstags Mittwochs Donnerstags Freitags Zeit (Sa/So) Samstags Sonntags

11:00 - 11:30 08:00 - 08:30

Ving Tsun
11:30 - 12:00 08:30 - 09:00

12:00 - 12:30 09:00 - 09:30

12:30 - 13:00 09:30 - 10:00

13:00 - 13:30 10:00 - 10:30
Freizeitfußball

(7-12J) (Mo)
(Winterzeit bzw.

schlechtes Wetter)

13:30 - 14:00 10:30 - 11:00

14:00 - 14:30 11:00 - 11:30

Freizeitfußball
(7-12J) (Sa)

(Winterzeit bzw.
schlechtes Wetter)

14:30 - 15:00

Ballschule

11:30 - 12:00

Freizeitfußball
(12-16J) (Mo)
(Winterzeit bzw.

schlechtes Wetter)

15:00 - 15:30 12:00 - 12:30

15:30 - 16:00

Tischtennis Kinder
(6-10J)

12:30 - 13:00
Freizeitfußball (ab

12J) (Sa)
(Winterzeit bzw.

schlechtes Wetter)

16:00 - 16:30
Turnen Eltern-Kinder

(1-3J) Turnen Schülerinnen
(1-2 Kl.)

13:00 - 13:30

16:30 - 17:00 13:30 - 14:00

17:00 - 17:30
Turnen Kinder (4-6J)

Volleyball Jugend

Tischtennis
Jugendliche (>10J)

14:00 - 14:30

Tischtennis
Jedermann

Basketball (So)
(Winterzeit bzw.

schlechtes Wetter)

Turnen Schülerinnen
(3-4 Kl.)

17:30 - 18:00
Wirbelsäulen-

Gymnastik

14:30 - 15:00

18:00 - 18:30
Yoga Gymnastik

Jedermann

15:00 - 15:30

18:30 - 19:00

Tischtennis
Jedermann

Turnen Schülerinnen
(11-16J)

15:30 - 16:00

19:00 - 19:30 16:00 - 16:30

Freizeitfußball
Erwachsene

(Winterzeit bzw.
schlechtes Wetter)

19:30 - 20:00

Volleyball
Erwachsene

(Winterzeit bzw.
schlechtes Wetter)

16:30 - 17:00

20:00 - 20:30 Gymnastik Frauen
(Winterzeit bzw.

schlechtes Wetter)
Ultimate Frisbee

(Winterzeit bzw.
schlechtes Wetter)

Ballspielgruppe
Jugend

17:00 - 17:30

20:30 - 21:00 17:30 - 18:00

21:00 - 21:30
Freizeitfußball
Erwachsene

21:30 - 22:00

Sportkurse
Wochenplan Schlierbachhalle

Sportanlage Schlierbach : Montags 16:00 - 17:00 Uhr (S)

Freizeitfußball (3-7J) (Mo)

Montags 17:00 - 18:00 Uhr (S)

Freizeitfußball (7-12J) (Mo)

Montags 18:00 - 19:00 Uhr (S)

Freizeitfußball (12-16J) (Mo)

Montags 19:30 - 22:00 Uhr (S)

Volleyball Erwachsene

Freitags 19:00 - 20:30 Uhr (S)

Ultimate Frisbee

Samstags 10:00 - 11:00 Uhr (S)

Freizeitfußball (7-12J) (Sa)

Samstags 11:00 - 12:30 Uhr (S)

Freizeitfußball (ab 12J) (Sa)

Samstags 12:30 - 14:00 Uhr (S)

Freizeitfußball (3-7J) (Sa)

Samstags 14:00 - 16:00 Uhr (S)

Freizeitfußball Erwachsene

Sporthalle Orthopädie : Montags 19:00 - 21:00 Uhr

Badminton Fortgeschrittene

Samstags 11:00 - 12:30 Uhr

Badminton
Weitere Aktivitäten : Dienstags 15:00 - 16:30 Uhr (W)

Nordic Walking (Di)

Dienstags 18:00 - 19:30 Uhr (S)

Nordic Walking (Di)

Donnerstags 09:00 - 10:30 Uhr

Nordic Walking (Do)
Hinweise : (S = Sommerzeit bzw. gutes Wetter;

W = Winterzeit bzw. schlechtes Wetter)

Detaillierte Übersicht unter

wochenplan.tv-schlierbach.de

TV 1888 Schlierbach 
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TV 1888 Schlierbach: Frühzeitiger Hinweis

Neue Vorstandsmitglieder gesucht 
Zur Mitgliederversammlung am 04.04.25 hat sich der amtie-
rende Vorstand zwar noch einmal zur Wiederwahl gestellt, 
weist allerdings bereits jetzt darauf hin, dass zur übernächs-
ten Mitgliederversammlung in zwei Jahren die Mehrzahl der 
Vorstandsmitglieder nach neunjähriger Amtszeit aus dem 
Vorstand ausscheiden wird. Um eine reibungslose Überga-
be und vor allem den Fortbestand des TV 1888 Schlierbach 
zu gewährleisten, möchten wir Personen aus Schlierbach 
einladen bzw. auffordern, ein Vorstandsamt zu übernehmen.

Zur Erleichterung des Einstiegs bieten wir Interessierten 
jetzt schon die Übernahme kleiner, überschaubarer Aufga-
benbereiche sowie die Teilnahme an Vorstandssitzungen als 
Gast an. So wollen wir eine schrittweise Heranführung an die 
Vorstandstätigkeit ermöglichen, ohne den Druck, sofort ein 
offizielles Amt übernehmen zu müssen.

Nach aktuellem Stand werden 2027 der derzeitige Kas-
senwart und ein Schriftführer wieder kandidieren, sodass 

die neuen Vorstandsmitglieder in ihrer ersten Amtszeit die 
Erfahrungen der vergangenen neun Jahre an ihrer Seite 
hätten.

Die Übernahme eines Ehrenamts wie die Mitarbeit im Vor-
stand eines Vereins ist teilweise sicherlich mit einem gewis-
sen Zeitaufwand verbunden, kann aber auch sehr unter-
haltsam und bereichernd sein. Der TV 1888 Schlierbach ist 
einer der letzten in unserem Stadtteil verbliebenen Vereine 
und bietet insbesondere Kindern einen Ort für eine Freizeit-
beschäftigung, die nicht nur gesund, sondern auch sozial 
prägend ist. Es wäre äußerst bedauerlich, wenn in zwei 
Jahren der Verein mangels Interesses an einer Mitarbeit im 
Vorstand im schlimmsten Fall aufgelöst werden müsste.

Die bevorstehende Mitgliederversammlung bietet eine 
gute Gelegenheit für einen ersten Kontakt. Sie können bei 
Interesse aber auch gern per E-Mail mit uns in Kontakt treten 
(vorstand@tv-schlierbach.de).

Norbert Beck ältester aktiver Ultimate Frisbee 
Spieler Deutschlands
Mitte März gab es einen besonderen Anlass zur Freude in 
der Ultimate Frisbee Gruppe des TV 1888 Schlierbach: Der 
älteste aktive Spieler des Teams “ALTiMates” (das Wortspiel 
ist bewusst gewählt) feierte seinen 70. Geburtstag – und ließ 
es sich nicht nehmen, selbst an diesem runden Geburtstag 
– wie jede Woche – das volle Training zu absolvieren.

Norbert Beck (dritter von rechts) ist nach wie vor beim 
Deutschen Frisbeesport-Verband (DFV) als aktiver Spieler 
registriert und nimmt an den Turnieren der Mannschaft teil 
(zuletzt im Dezember und auch im Januar). Obwohl Ultimate 
neben Wurfgeschick und Erfahrung auch viel Kondition und 

Laufstärke erfordert, wird er sowohl im Training als auch 
bei Turnieren regelmäßig gegen deutlich jüngere Spieler 
eingesetzt.

Wie dank einer Recherche beim Bundesverband und ei-
nigen Landesverbänden festgestellt werden konnte, ist er 
damit der älteste aktive Spieler Deutschlands!

Neben vielen Glückwünschen aus den beteiligten Verbän-
den an die “lebende Legende” gab es hierzu auch folgen-
den Kommentar des Vizepräsidenten des Landesverbands 
Baden-Württemberg: “[Ich] habe mit ihm zuletzt Anfang De-
zember in Heidelberg beim Turnier gespielt. Beeindruckend 



Schlierbach aktuell • April 2025
8

mit welcher Freude und Einsatz er über den Platz rennt! 
Das er 70 wird, war mir nicht bekannt und ich hoffe, er kann 
weiterhin eine Weile den besten Sport der Welt spielen! 
– ALTiMates Rock!”Die ALTiMates tragen traditionell statt 
Spielernummern ihre jeweilige Altersgruppe in 5er-Schritten 
auf dem Rücken. So wurde Norbert an diesem Tag auch 

zum ersten Mal in der Geschichte der ALTiMates vom Verein 
ein entsprechendes “70+” Shirt verliehen.

Wie einige ALTiMates begann auch er mit dem Sport erst 
ungewöhnlich spät, sogar erst im Alter von 64 Jahren, fand 
darin aber schnell eine neue Leidenschaft und ist seither 
kaum zu stoppen. Normalerweise lernen Spieler diesen ein-
zigen selbstregulierten Teamsport der Welt (d.h. von Fairneß 
geprägt, ohne Schiedsrichter) schon an Schulen oder Uni-
versitäten kennen. Viele ALTiMates sind jedoch ‘Quereinstei-
ger’ und freuen sich immer über neue Zugänge – egal ob es 
sich um absolute Anfänger oder Fortgeschrittene handelt. 
Der Spaß am Spiel steht hier im Vordergrund. Einfach an die 
auf der Webseite des TV 1888 Schlierbach angegebene Ad-
resse wenden, Probeteilnahmen am Training sind jederzeit 
möglich.

Wir wünschen Norbert noch viele weitere aktive Jahre bei 
den ALTiMates Heidelberg!

Martin Walla und alle anderen Ultimate Spieler des TV 1888 
Schlierbach

Leitung für Eltern-Kind-Turnen gesucht
Der Vorstand bedankt sich zunächst sehr herzlich bei Clara 
Dietz, die gut zwei Jahre lang das Eltern-Kind-Turnen leitete 
und aus persönlichen Gründen die Leitung nun in neue Hän-
de übergeben möchte. Vorübergehend übernehmen diese 
Laura Wallenwein und Lukas Wojtasik - hierfür ebenfalls ein 
herzliches Dankeschön!

Konkret suchen wir ab Anfang April 2025 eine neue Leitung. 
Das Eltern-Kind-Turnen findet immer montags von 16:00 bis 
17:00 Uhr in der Schlierbach-Halle statt und gehört zu den 
beliebtesten Angeboten in unserem Sportverein. Kinder 
im Alter von 1 bis 4 Jahren werden hier in Begleitung ihrer 
Mütter oder Väter spielerisch an den Sport herangeführt 
und wechseln später dann oft ins Kinderturnen bzw. die 
Ballschule. Weitere Informationen finden sich auf unserer 

Website (https://tv-schlierbach.de/wp/angebote/turnen/
turnen-eltern-kind/). 

Für die Leitung suchen wir idealerweise eine oder gern auch 
zwei Personen, die bereits Erfahrung im spielerisch-sport-
lichen Umgang mit kleinen Kindern haben. Bei Interesse 
freut sich der Vorstand über eine Kontaktaufnahme unter 
vorstand@tv-schlierbach.de.

Abb. : pixabay children-310223_1280
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Schlierbach-Grundschule 

Die „BBC ridiculous  rhyme show“  
zu Gast in der Schlierbach Grundschule

"The Ridiculous Rhyme Show" wurde von den Moderatoren 
Joe Chambers und Andrew Crawford entwickelt, die aus 
der beliebten BBC-TV-Show „The Rhyme Rocket“ als First 
Officer Ditty und Professor Poet bekannt sind.

Das Ziel der Show ist es, Kindern weltweit Freude am 
Englischlernen zu vermitteln und sie spielerisch mit kreati-
ven Wortspielen über den Unterricht hinaus zu begeistern. 
Bereits über 2000 Schulen und Theater rund um den Globus 
haben die Show erlebt.

2024 ging „The Ridiculous Rhyme Show“ erstmals auf große 
Deutschlandtour. Sie richtet sich speziell an Schülerinnen 
und Schüler mit wenig bis keinen Englischkenntnissen 
und bietet einen unterhaltsamen, interaktiven Zugang zur 
Sprache. Durch Comedy und Mitmach-Elemente werden die 
Kinder ermutigt, Englisch spielerisch zu entdecken und mit 
Spaß zu lernen.

Und in diesem Jahr, im März führten die beiden Schauspie-
ler Edward und Lukas die Show in unserer Turnhalle auf. Die 

Kosten trugen der Freundeskreis der Schlierbach Grund-
schule und die Eltern.

Die Kinder der Klassen 1- 4 haben zuvor im Rahmen des Un-
terrichts einige relevante Wörter vermittelt bekommen z.B. 
„spoon“ oder „rocket“, aber auch „stinky cheese“.

Durch dieses Vorwissen und vor allem durch die sehr aus-
drucksstarke Darstellung der beiden Akteure, hatten die 102 
Zuschauer großen Spaß und konnten dem Erzählstrang der 
Geschichte leicht folgen. 

Gemeinsam wurde dem vergesslichen Edward geholfen, 
sich daran zu erinnern, wie das Reimen funktioniert. Die 
Kinder suchten begeistert nach passenden, englischen 
Reimwörtern. 

Durch das hohe Tempo im Stück, gemeinsame Tanzeinlagen 
und andere Mitmachaktionen, gelang den beiden Figuren, 

wovon man als Lehrerin träumt. Sie 
schafften es, die Aufmerksamkeit der 
Kinder 50 Minuten lang auf hohem 
Niveau zu halten.

Auch Edward und Lukas waren 
begeistert: „Wir haben noch nie eine 
Zuschauergruppe gehabt, die vor 
Begeisterung so geschäumt hat.“ Die 
Kinder wollten sie gar nicht wieder 
gehen lassen und standen Schlange 
für ein Autogramm.

Ulla Leonhardt

stage.

the show.

the crowd
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Unser Besuch in der Feuerwache
Als wir am Dienstag, den 11. März mit unserer Lehrerin Frau 
Datow zur Feuerwache nach Kirchheim fuhren, konnte man 
schon im Bus spüren, wie aufgeregt die ganze Klasse war. 
Als wir durch das Eingangstor gingen, sahen wir die vielen 
Feuerwehrfahrzeuge in der Garage. Die Feuerwache war ein 
großer schwarzer Bau auf Stelzen und bereits an der Gebäu-
deseite konnten wir durch eine verglaste Tür einen Tauche-
ranzug, einen Feuerwehranzug und eine alte Wasserspritze 
erkennen.

Eine sehr nette Feuerwehrfrau, sie ist Oberbrandmeisterin, 
erwartete uns und führte uns eine Treppe hinauf in den 3. 
Stock. Ich war sehr gespannt, was sie uns zeigen würde. 
Wir setzten uns in einen großen Raum an die Tische, die 
U-förmig um ein großes Stadtmodell standen. Dort erzähl-
te sie über ihren Beruf und nannte uns spannende Fakten. 
Plötzlich ging der Alarm los und alle rannten zum Fenster. 
Von oben sahen wir wie mehrere Feuerwehrfahrzeuge mit 
lautem Dröhnen zum Einsatz eilten. Erst als kein Auto mehr 
zu sehen war, setzten wir uns wieder. Wir erfuhren, dass der 
Einsatz ins Pflegeheim nach Ziegelhausen ging. Die nette 
Feuerwehrfrau erzählte weiter über den Klingelton, das Ver-
brennungsdreieck und andere aufregende Dinge. 

Nach einer Weile fragte 
sie: „Wer will mal meine 
Feuerwehrausrüstung 
anziehen?“ Ich und viele 
andere meldeten sich. 
Sie sagte, dass ich dürfte.  
So ging ich nach vorne, 
schlüpfte aus meinen 
Turnschuhen und zog die 
Stiefel an. Dann zog ich 
eine hellbraune Hose mit 
gelben Reflektor Bän-
dern und ein hellbraunes 
Oberteil an, worauf gut 

sichtbar „Feuerwehr Heidelberg“ stand. Zuletzt setzte ich 
die Atemschutzmaske und den weißen Helm auf. Zum Glück 
musste ich mich nicht bewegen. Bestimmt sah ich sehr lus-
tig aus, denn von überall hörte ich schallendes Gelächter! 

Nachdem ich den Anzug ausgezogen hatte, erzählte die 
Oberbrandmeisterin über die Gefahren für die Feuerwehr-
leute und über verschiedene Brandklassen. Dann ging 
erneut der Alarm los und wieder liefen alle zum Fenster. 
Diesmal fuhren weniger Feuerwehrfahrzuge zum Einsatz. 

Nach einer Fragerunde fand eine Führung durch die Ga-
ragen statt. Bei einem Löschfahrzeug blieben wir länger 

stehen und betrachteten die Ausrüstung. Draußen im Hof 
konnten wir eine Drehleiter aus der Nähe sehen und schät-
zen, wie hoch sie war. Niemand lag ganz richtig, am nächs-
ten lag jemand der 33 Meter schätzte, denn sie war 31 Meter 
hoch.

Danach hatte die Feuerwehrfrau noch eine Überraschung 
für uns. Wir gingen in die Kellerräume, wo sich ein Parcours 
für die Feuerwehrleute befand. Einmal im Jahr müssen sie 
im Dunkeln mit vollständiger Montur, also auch mit Sauer-
stoffflasche und Atemschutzmaske hindurchrobben und 
sich dabei unterstützen. Wer am Ende noch Sauerstoff in 
seiner Flasche hat, hat bestanden.

Jedes Kind durfte einmal durchlaufen, was großen Spaß 
machte. Zuletzt durfte man in einer Abschlussrunde sagen, 
wie man den Besuch fand. Also mir hat er sehr, sehr gut 
gefallen und ich wäre gerne noch länger geblieben. 

Vielen Dank!  
Jakob Tanko, Klasse 4
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Freunde und Förderer Wolfsbrunnen e.V. 

Donnerstag, 20. März 2025

Wolfsbrunnen-Stammtisch 
Frau Dr. Heidi Schweinfurth, vielen von uns als Gründungsmitglied 
des Freundeskreises und als vielseitige Rednerin gut bekannt, 
sprach über das Thema: „Was hat es mit dem Ginkgo auf sich? 
Eine spannende Pflanzengeschichte“. Das war nicht zu viel 
versprochen, denn die Geschichte dieses „lebenden Fossils“ ist 
gewiß aussergewöhnlich spannend. Vor ca. 70 Millionen Jahren 
wäre der aus China stammende Ginkgo biloba fast für immer 
von unserem Planeten verschwunden, zusammen mit den 
Dinosauriern, die offenbar durch den Verzehr seiner Früchte und 
deren (unverdauten) Samen für dessen Erhalt und Verbreitung 
gesorgt hatten. Aber dieser „Urzeitbaum“ ist extrem resistent und 
langlebig. Als einziges Gewächs hat er die Atomkatastrophe von 
Hiroshima überlebt, schon im Folgejahr schlug er dort wieder 
aus. In Fernost findet man besonders eindrucksvolle Exemplare 
in der Nähe von Tempelbauten („Tempelbaum“). Erst gegen Mitte 
des 18. Jahrhunderts kam der Ginkgobaum über Holland nach 
Europa und schließlich auch zu uns nach Heidelberg. Goethe hat 
ihn im Stückgarten des Schlosses entdeckt und Marianne von 
Willemer, seiner „Suleika“ im west-östlichen Divan, ein Blatt mit 
der charakteristischen, mittig eingekerbten Fächerform geschickt 
- als Symbol für die Einheit eines liebenden Paares. Und noch ein 
Wort zur praktischen Verwendung dieser faszinierenden Pflanze: 
Aus dem Holz werden Figuren geschnitzt, aus den Blättern Tees 
hergestellt und aus den Früchten pharmazeutische Präparate, vor 
allem zur Förderung der (zerebralen) Durchblutung.

So spannend die Geschichte des Ginkgo, so spannend war auch 
der Vortrag unserer Referentin. Unterstützt von großartigem 
Bildmaterial hat sie uns nicht nur bestens informiert, sondern auch 
bestens unterhalten.

(V. Voigtländer)

Rückblick 
Samstag 5. April 2025

Arbeitseinsatz im Gelände
Am Samstag den 5. April fand wieder unter der Regie des 
Freunde und Förderer Wolfsbrunnen e.V. der regelmäßige 
Arbeitseinsatz im Wolfsbrunnengelände statt. Bei herrli-
chem, warmen Frühlingswetter wurden leichte Pflegear-
beiten rund um den Teich, Reparatur von Werkzeugen und 
Reinigungen mit dem Hochdruckreiniger durchgeführt. 
Gleichzeitig fand auch unter Leitung von Frau Marion Huth-
mann eine Kräutersammlung mit anschließender Zube-
reitung von „Quark mit Kräutern und Pellkartoffeln“ unter 
Anleitung von Küchenchef Artus Zeller in der Küche des 
Restaurants statt. Etwa 20 Teilnehmer lernten die verschie-
denen Kräuter im Schlierbachtal kennen, sammelten erheb-
liche Mengen und genossen gemeinsam im Biergarten das 
Ergebnis. 
Auch die kleine Gruppe der freiwilligen Helfer genossen bei 
schönem Wetter eine Berlauchsuppe.

Der Verein Freunde und Förderer Wolfsbrunnen e.V. würde 
sich freuen, wenn auch in Zukunft der ein oder andere Frei-
willige zu den Pflegeeinsätzen käme und zwischen 9:00 und 
etwa 12:30 Uhr aktiv mit hilft. Generell wird die Arbeit gegen 
Mittag mit einem kleinen Imbiss abgeschlossen.

Für alle, die sich mit gesellschaftlichem Engagement für die 
Natur und die Verschönerung Schlierbachs einsetzen oder 
grundsätzlich über Einsätze informiert werden möchten, 
ist eine WhatsApp Gruppe mit dem Namen „Wolfsbrun-
nen: Pflege“ unter der Nummer 0175 218 4934 eingerichtet 
worden. Jeder Interessierte kann sich selbst eintragen. Falls 
das nicht klappt, senden Sie uns gern eine SMS an genann-
te Telefonnummer. So können wir alle Interessierte zeitnah 
informieren. Eine Mitgliedschaft im Verein ist nicht notwendig. 

Rainer Nobis 
Vorsitzender Freunde und Förderer Wolfsbrunnen e.V.

Kraautersammeln Pause nach dem Kräutersammeln und Pflegearbeit
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Veranstaltung im April und Mai
Donnerstag, 17.04.2025, 19.00 Uhr im Restaurant

Stammtisch der Freunde und För-
derer Wolfsbrunnen e.V. 
Thema: „Die Sonne hat auch Schattenseiten“ von und mit Volker 
Voigtländer.        Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

Samstag, 10.05.2025 07.00 Uhr Gelände 

Vogelstimmenspaziergang mit Dr. 
Volker Voigtländer
Exkursion „Was singt denn da?“ Vogelstimmenwanderung rund 
um den Wolfsbrunnen mit Volker Voigtländer. „Vogelgezwitscher 
macht so glücklich wie eine Gehaltserhöhung“, so erfuhr man 
kürzlich aus der Süddeutschen Zeitung. Man hat es ja schon im-
mer geahnt: Ein vier- stimmiges Vogelkonzert, besonders im Mai, 
steigert spürbar unser Lebensgefühl – jedenfalls bei vielen von 

uns. Während eines morgend- lichen Waldspaziergangs wollen 
wir etwas mehr über die Schlierbacher Vogelwelt erfahren, ganz 
nach dem Motto: „Was singt denn da?“
Treffpunkt vor dem Restaurant Wolfsbrunnen. Teilnahme kosten-
los – Spenden sind herzlich willkommen.

Donnerstag, 15.05.2025 19.00 Uhr Neubau 

Stammtisch der Freunde und För-
derer Wolfsbrunnen e.V. 
Islamwissenschaftlerin Dr. Gabriele Berrer-Wallbrecht spricht über 
das Thema: Wie uns der Orient den Alltag verschönert.

Der Vortrag handelt vom Einfluss orientalischer Errungenschaften 
und Erfindungen auf unser tägliches Leben. Von der Badekultur 
über Hygiene, Kleidung, Stoffkunde, Lebensmittel, Kochkunst, 
Gewürzkunde usw. bis hin zur Teppichkunst und Tischkultur. Teil-
nahme kostenlos - Spenden sind herzlich willkommen

Wichtige Information an unsere verehrte Kundschaft,
leider ist es uns aus personellen Gründen nicht mehr möglich die bisherigen Öffnungszeiten  
(Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Samstag) für die Filiale in Heidelberg-Ziegelhausen  

ganztägig geöffnet zu halten.
Gerne sind wir jedoch weiterhin für Sie da, deshalb rufen Sie uns an (Tel.: 0151 / 12 93 44 49)  

und wir vereinbaren mit Ihnen einen Termin.
Sollten wir nicht gleich abnehmen können, sprechen Sie bitte auf den Anrufbeantworter und  

hinterlassen ihren Namen, Telefonnummer und Anliegen.
Wir rufen Sie dann schnellstmöglich zurück.

Unser Geschäft in Bammental bleibt weiterhin zu den bisherigen Öffnungszeiten geöffnet.
Wir bitten Sie um Ihr Verständnis.

Ihre Familie Werle

Peterstaler Strasse 32 • HD-Ziegelhausen

WERLE  Uhren • Schmuck • Augenoptik

HD-ZIEGELHAUSEN
Peterstaler Str. 32, Tel.: 0151 / 12 93 44 49
nur nach Terminvereinbarung

BAMMENTAL
Ringstraße 10, Tel.: 0 62 23 / 97 17 05
Mo. + Fr.: 09:00 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Mi.: 09:00 - 13:00 Uhr
Sa.: nach Terminvereinbarung

53 Jahre
Uhren, Schmuck,

Augenoptik


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Wolfsbrunnen Kultur  
Rückblick März
Freitag, den 14. März 2025

Monopelao am 14.03.2025
Die Band Monopelao verwandelte den Wolfsbrunnen in Heidel-
berg in eine Tanzfläche. Mit ihrem mitreißenden Latin PopSound 
begeisterten sie das Publikum und luden alle zum Mitfeiern ein. 
Von Klassikern wie „Stand by Me“ bis hin zu energiegeladenen 
Hits wie „Bodies“ und dem unvergesslichen „Oye Como Va“ – die 
Band sorgte für eine unvergessliche Atmosphäre. Die Zuschauer 
konnten nicht anders, als sich im Rhythmus der Musik zubewegen 
und die Nacht in vollen Zügen   zu genießen. Ein Abend voller 
Lebensfreude, Musik und Tanz, der noch lange in Erinnerung 
bleiben wird!

Veranstaltungen im April
Seit 14.03. - 21.04. 2025 Museumszimmer 

Ausstellung der Künstlerin Beate Page 
SeelenBlau – Ausstellung – Beate Page

Die Bilder aus 
dem Zyklus 
SeelenBlau am 
Wolfsbrunnen 
zeigen die Be-
gegnung mit 
den Facetten 
der Farbe Blau 
auf.

Die Frage nach 
unserer Seele, 
der Wand-
lung unserer 

Seelenessenz, das Durchleben des Schicksals und auch mit 

den damit verbundenen Lebenskrisen war für die Künstlerin 
immer ein Impuls und eine Inspiration zum Malen.Was ist die 
Seele, wie zeigt sie sich, was benötigt sie und vor allem, was 
stärkt sie ganz besonders in unserer Zeit?

Die Farbe Blau steht archetypisch für das Element Wasser, 
der Qualität des Mondes und hat somit einen Bezug zu un-
serer Gefühlsebene und des Unterbewusstseins.

Blau hat in der Bedeutung einen tiefen transformatorischen 
Charakter und reicht weit in transzendentale Ebenen hinein.

„...ich freue mich mit meinen Bildern am Wolfsbrunnen zu 
Gast zu sein und wünsche allen Besuchern inspirierende 
Impulse und genussvolle Momente!...“
(Alle Bilder sind käuflich!)

Veranstaltungen im Mai
Donnerstag, 08.05.2025 19.30 Uhr Neubau 

Chorkonzert von VOCALIS Schlierbach
Vocalis ist vor allem ein Chor der Begegnung und des musikalischen 
Austauschs, der sich im Jahr 2024 in einer wunderbaren Besetzung 
zusammengefunden hat. 

Im Mittelpunkt steht das themenbezogene Singen, mit Schwerpunkt 
auf A-capella-Literatur aus verschiedenen Jahrhunderten, das hier 
lebendig gestaltet wird.

Eintritt gegen Spenden für den Chor.
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SPENDEN das ganzjährige Kultur- und Musikprogramm 
am Wolfsbrunnen anzubieten, ist uns eine Herzensange-
legenheit. Da wir es für alle zugänglich machen wollen, 
sind bei uns die Eintrittsgelder niedrig oder frei. Um die 
Zukunft des Wolfsbrunnen auch weiterhin zu sichern, 
sind wir auf das Engagement von Privatpersonen und 
Unternehmen angewiesen. Wir freuen uns über Spen-
den entweder durch unsere Spendenbox bei den Veran-
staltungen oder auf unser Spendenkonto Wolfsbrunnen 
gGmbH bei der Volksbank Kraichgau IBAN 3567 2922 
0000 2929 7703. Alle Spenden fließen direkt und zu 100 % 
in das Kulturprogramm des Wolfsbrunnen. 

SPONSOREN Wir suchen Sponsoren für unser 
Open-Air-Festival „SOUND OF SCHLIERBACH“ 2025. 
Wenn Sie sich vorstellen, können, eine Band oder Kin-
derprogramm zu finanzieren oder uns anderweitig zu 
unterstützen, rufen Sie uns unter 0176- 66828043 an.

Freundschaft   Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie 
unsere Veranstaltungen auch langfristig durch die 
Mitgliedschaft in dem Verein „Freunde und Förderer 
Wolfsbrunnen e.V.“ unterstützen. Der Jahresbeitrag 
beträgt 30 € für Einzelmitglieder und 50 € für Ehepaare 
oder Familien. 

Herzliche Grüße aus dem Wolfsbrunnental

Marion und Andreas Hauschild  
Ehrenamtliche Geschäftsführende  Wolfsbrunnen gGmbH                    

Rainer Nobis  
1. Vorsitzender Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. 

TICKETS unter  
https://www.wolfsbrunnen-kultur.de/sound-of-schlierbach/  
oder RESERVIX  
oder bei allen bekannten Vorverkaufsstellen, z.B.

Buch-Markt, Kleingemünder Strasse 16, 69118 Heidelberg 
Zigarren-Grimm, Sofienstraße 11, 69115 Heidelberg
Rhein-Neckar-Zeitung, Neugasse 4-6, 69117 Heidelberg  
Tabakwaren Neuenheim, Brückenstraße 7, 69120 Heidelberg
FIRST Reisebüro, Schwetzinger-Straße 40, 69124 Heidelberg

Freitag, 16.05.2025 19.30 Uhr Neubau 

Cello meets Jazz 
Mit Alexandra Petzold und Oliver Taupp

Mit klassischen und 
jazzigen Werken 
von Peter Tschai-
kowski, Enrique Gra-
nados, Miles Davis, 
Chick Corea und an-
deren. Die Konzert-
cellistin Alexandra 

Netzold ist internationale Preisträgerin und begeistert ihr 
Pub- likum auf nationalen sowie internationalen Konzert-
bühnen. Sie gilt als be- sonders engagierte Botschafterin 
der klassischen Musik. Gemeinsam mit dem Pianisten Oliver 
Taupp konzertiert sie sehr erfolgreich als festes Duo in na-
tionalen und internationalen Konzertreihen. In Rezensionen 
wird das Duo bereits als kammermusikalisches Traumpaar 
beschrieben, das den Vergleich mit der Weltspitze der Kon-
zertduos nicht zu scheuen braucht.
TICKETS über www.wolfsbrunnen-kultur.de, über RESERVIX 
oder bei allen bekannten Vvk-Stellen der Region.

Mittwoch, 21.05.2025 19.30 Uhr Neubau 

Klavierabend in Kooperation mit 
Neckar Musikfestival 
Peer Findeisen (Weinheim) spielt Ravel, Grieg, Münch und 
Findeisen

Liebe Schlierbacherinnen und Schlierbacher,
der Frühling ist endlich da! Die Tage werden länger, die 
Temperaturen steigen und die Natur erblüht in voller Pracht. 
Es ist die perfekte Zeit, um sich mit Freunden zu treffen, die 
frische Luft zu genießen und gemeinsam unvergessliche 
Momente zu erleben. Der Wolfsbrunnen bietet Euch dazu 
die ideale Kulisse!

Zur Zeit arbeiten wir auf Hochtouren an dem neuen Flyer 
für den SOUND OF SCHLIERBACH. Wann genau die Tickets 
verfügbar sind, erfahrt Ihr hier und über unseren Newsletter. 
Ihr dürft gespannt sein! Im Programm findet Ihr natürlich 
Bands wie die Freddy Wonder Combo und The Wright 
Thing, Schöne Mannheims, Thomas Siffling, aber auch neue 
Künstler sind dabei. Außerdem gibt es auch eine Jubiläums-
veranstaltung, wir haben ja etwas zu feiern.

Bis bald am Wolfsbrunnen.

Liebe Grüße
Marion und Andreas Hauschild aus dem Wolfsbrunnental

Ich wünsche Ihnen allen ein frohes Osterfest.
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Winterfeier
Am 28. Februar 2025 war es endlich wieder soweit: Die 
traditionelle Winterfeier unseres Schützenvereins fand im 
Gasthaus „Grüner Baum“ in Ziegelhausen / Peterstal statt. 
Der Saal war festlich geschmückt und verbreitete sofort 
eine gemütliche und einladende Atmosphäre, die sowohl 
Mitglieder als auch Freunde anlockte.

Die Vorfreude auf die Bekanntgabe des neuen Schützenkö-
nigs schwebte förmlich in der Luft. Nach einem sehr guten 
Abendessen eröffnete der Oberschützenmeister, Dirk Daub 
und der Schützenmeister Andreas Friedel die Veranstaltung 
mit einer kurzen Ansprache, in der sie die besonderen Leis-
tungen und die Gemeinschaft des Vereins lobten.

Nach der Bekanntgabe der Ergebnisse von den zahlreichen 
Vereinsmeisterschaften folgte der Höhepunkt des Abends, 
dies war die feierliche Proklamation des neuen Schützen-
königs und seinem Gefolge. Unter großem Applaus wurde 
der Gewinner, Daniel Guthannß, bekannt gegeben. Er hatte 
sich mit einem hervorragenden Schuss im Wettkampf 
durchgesetzt und wurde von seinen Mitstreitern gefeiert. 
Als Zeichen seiner Königswürde erhielt er einen Pokal und 
die Schützenkette, die ihm sogleich umgehängt wurde. Im 
Anschluss wurden die Ergebnisse für den 1. und 2. Ritter 
bekannt gegeben. Holger Petri wurde zum 1. Ritter und 
Alois Rostock zum 2. Ritter ernannt. Beide erhielten einen 

Pokal und herzliche Glückwünsche für ihre hervorragenden 
Leistungen.

Die Mitglieder freuten sich über die gelungene Veranstal-
tung und den neuen Schützenkönig. Insgesamt war die 
Winterfeier ein voller Erfolg und sorgte für unvergessliche 
Momente und tolle Erinnerungen. Ein herzliches Danke-
schön an alle, die gekommen sind, und wir freuen uns schon 
auf die nächste Feier!

Simone Daub

Schützenverein 1987 Schlierbach e.V.

Bekanntgabe des Schützenkönigs – von links: Andreas Friedel (Schützenmeister),  
Alois Rostock (2. Ritter), Daniel Guthannß (Schützenkönig), Holger Petri (1. Ritter),  

Dirk Daub (Oberschützenmeister)

Liedertafel 1846 Ziegelhausen e.V.

Frühlingsfest der Liedertafel Ziegelhausen: 
Ein musikalischer Genuss
Am Samstag, den 15. März 2025, lud die Liedertafel 1846 
Ziegelhausen zum Frühlingsfest ins Sängerheim ein. Die 
rundum gelungene Veranstaltung, die Musik, gutes Essen 
und frühlingshafte Stimmung perfekt verband, erwies sich 
als voller Erfolg und lockte zahlreiche Besucher an. 

Der Kinder- und Jugendchor bildete den musikalischen Hö-
hepunkt des Mittags. Mit fröhlichen und lustigen Frühlings-
liedern begeisterten die jungen Sängerinnen und Sänger 
das Publikum. Kulinarisch verwöhnte die Liedertafel ihre 
Gäste mit Käsespätzle und Rinderbrust mit Meerrettichsoße. 
Als Nachtisch konnte man sich am reichhaltigen Kuchenbüf-
fet oder mit einer frisch gebackene Waffeln für beglücken. 

Der Kinderchor singt beim Frühlingsfest im vollbesetzten Sängerheim (Foto: Cecere)
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Gottesdienste
Katholische Stadtkirche

PALMSONNTAG
13.April 2925 
Kollekte für das Heilige Land
AM VORABEND Samstag 12.04. 
18.30 | 	 St. Anna Eucharistiefeier FEUERSTEIN
	 17.00 Eucharistische Anbetung und 

Beichtgelegenheit
	 19.30 Nacht der Anbetung (bis Sonn-

tag 12 Uhr)
AM TAG Sonntag 13.04. 
08.30 | 	 St. Peter Peterstal Eucharistiefeier 

P.BENEDIKT 
10.00 | 	 Abtei Neuburg Eucharistiefeier 
10.00 | 	 St. Laurentius Eucharistiefeier RUTTE
10.30 | 	 St. Teresa Eucharistiefeier FEUERSTEIN  

parallel Kindergottesdienst
11.00 | 	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier 

BRANDT 
18.30 | 	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier RUTTE 

Dienstag 15.04. 
12.05 | 	 St. Anna Eucharistiefeier 
18.30 | 	 Jesuitenkirche Vesper 

Die drei österlichen Tage
vom Leiden und Sterben, von der 
Grabesruheund der Auferstehung 
des Herrn 

Gründonnerstag 17.04. 
07.00 | 	 Abtei Neuburg Trauermette 
15.00 | 	 St. Teresa Abendmahlfeier für Kinder 

KOHLMANN-LIER 
18.00 | 	 Abtei Neuburg Messe vom Letzten 

Abendmahl 
19.30 | 	 St. Laurentius Messe vom Letzten 

Abendmahl RUTTE
19.30 | 	 St. Teresa Messe vom Letzten Abend-

mahl NWEKE
Betstunde 
20.00 | 	 Jesuitenkirche Messe vom Letzten 

Abendmahl BRANDT 
 	 21.30 | Jesuitenkirche Trauermette
20.45 | 	 Abtei Neuburg Komplet  

Anbetung bis 22 Uhr 

Karfreitag 18.04. 
07.00 | 	 Abtei Neuburg Trauermette 
10.00 | 	 St. Teresa Kreuzweg für Kinder 
15.00 | 	 Die Feier vom Leiden und Sterben 

Christi
	 Abtei Neuburg
	 Jesuitenkirche BRANDT
	 St. Laurentius RUTTE
	 Teresa KOHLMANN-LIER
15.00 | 	 St. Peter Peterstal Kreuzwegandacht 
16.30 | 	 Jesuitenkirche Beichtgelegenheit (bis 

18 Uhr) BRANDT
19.30 | 	 Abtei Neuburg Komplet 

Karsamstag 19.04. 
07.00 | 	 Abtei Neuburg Trauermette 
16.00 | 	 Orthopädische Klinik Ök. Auferste-

hungsfeier 
17.30 | 	 Abtei Neuburg Vesper 
19.30 | 	 St. Peter Peterstal Feier der Osternacht 

P.BENEDIKT
21.00 | 	 Jesuitenkirche Feier der Osternacht 

BRANDT | Beginn in der evangelischen 
Heiliggeistkirche 

21.00 | 	 St. Teresa Feier der Osternacht NWEKE 
21.30 | 	 St. Laurentius Feier der Osternacht 

RUTTE 
22.30 | 	 Abtei Neuburg Feier der Osternacht

Ostern – Hochfest  
der Auferstehung des Herrn
20. April 2025
AM TAG Sonntag 20.04. 
10.00 | 	 Abtei Neuburg Eucharistiefeier 
11.00 | 	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier 

BRANDT 
17.30 | 	 Abtei Neuburg Vesper 
19.00 | 	 St. Laurentius Eucharistiefeier RUTTE 
19.30 | 	 Abtei Neuburg Komplet 

Ostermontag 21.04. 
08.30 | 	 St. Peter Peterstal Eucharistiefeier 

P.BENEDIKT
11.00 | 	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier 

JOHANN mit Feier der Taufe von Leo 
Mahler 

Dienstag 22.04.
12.05 | 	 St. Anna Eucharistiefeier 

Donnerstag 24.04. 
18.30 | 	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier 

Freitag 25.04. 
15.00 | 	 St. Anna Beichtgelegenheit PATER 

DER PETRUSBRUDERSCHAFT 

Samstag 26.04. 
11.00 | 	 Jesuitenkirche Taufe von Paul Alexan-

der Ludwig 

Zweiter Sonntag der Osterzeit
27. April 2024 Weißer Sonntag
AM VORABEND Samstag 26.04. 
18.30 | 	 St. Anna Eucharistiefeier JOHANN 
	 17.00 Eucharistische Anbetung und 

Beichtgelegenheit 
AM TAG Sonntag 27.04. 
08.30 | 	 St. Peter Peterstal Eucharistiefeier 

P.BENEDIKT
10.00 | 	 Abtei Neuburg Eucharistiefeier 
10.00 | 	 St. Laurentius Eucharistiefeier RUTTE 
10.30 | 	 St. Teresa Wortgottesfeier  

KOHLMANN-LIER
11.00 | 	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier 

BRANDT | anschließend offener Blick-
winkel

15.30 | 	 St. Anna Eucharistiefeier in polnischer 
Sprache 

18.30 | 	 Jesuitenkirche 
Universitäts-
gottesdienst 
RUTTE 
Semesterer-
öffnungsgot-
tesdienst 

Dienstag 29.04 
12.05 | 	 St. Anna 

Eucharistiefei-
er 

Donnerstag 01.05. 
18.30 | 	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier 

Freitag 02.05. 
15.00 | 	 St. Anna Beichtgelegenheit PATER 

DER PETRUSBRUDERSCHAFT

Dritter Sonntag der Osterzeit
4. Mai 2025
AM VORABEND Samstag 03.05. 
18.30 | 	 St. Anna Eucharistiefeier JOHANN mit 

Feier der Taufe und Firmung von Joris 
Rastel | Kollekte für den Armendienst

	 17.00 Eucharistische Anbetung und 
Beichtgelegenheit 

18.30 | 	 St. Teresa Eucharistiefeier NWEKE
	 17.45 Beichtgelegenheit 
AM TAG Sonntag 04.05. 
10.00 | 	 Abtei Neuburg Eucharistiefeier 
10.00 | 	 St. Laurentius Eucharistiefeier RUTTE 
11.00 | 	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier FEUER-

STEIN | Kollekte für den Armendienst 
18.30 | 	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier 

BRANDT 
20.00 | 	 Abtei Neuburg Taizé-Gottesdienst

Gottesdienste in der Abtei 
Neuburg
Sonntag: 10.00 Hochamt / 17.30 Vesper 
/ 19.30 Komplet
Werktag: 8.00 Laudes & Messe / 17.30 
Vesper / 19.30 Komplet
Beichtgespräche nach telefonischer 
Vereinbarung: 895-0 
www.stift-neuburg.de

Besondere Gottesdienste für 
Kinder und Familien
Gründonnerstag 
15.00 | St. Teresa Abendmahlfeier für 
Kinder kohlmann-lier 
10.00 | St. Teresa Kreuzweg für Kinder 
kigo-kreis 
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Ziegelhausen

Altstadt
Palmsteckenbasteln
Am Samstag vor Palmsonntag, 12.4. von 10 - 11.30 Uhr bietet 
der Eine-Welt-Kreis im Gemeindesaal (Kettengasse 10a) das 
Palmsteckenbasteln an. Das Material wird gestellt. Um eine 
Spende für unser Waldgärtenprojekt sind wir dankbar.
Am Palmsonntag, 13.4. verkaufen wir nach dem 11 Uhr Got-
tesdienst selbstgebackene Osterlämmer.  
Der Erlös geht zugunsten des MISEREOR-Waldgärtenprojekt 
in Haiti

Offener Blickwinkel 
Das Gemeindeteam der Jesuitenkirche lädt am  26. April, ab 
12 Uhr wieder zu Begegnung und Gespräch im Blickwinkel 
ein. Wir freuen uns auf Austausch und Begegnung mit Ihnen 
und Euch.

„knüpf:bar“ – Kontakte knüpfen
 Ob beim Segensbändchen knüpfen, Rosenkränze basteln 
oder Schal stricken: unter dem Motto „in deiner Hand steht 
meine Zeit…“ (Psalm 31,19) sind Sie herzlich eingeladen, in 

gemütlicher Runde neue und alte Kontakte zu knüpfen. Die 
nächsten Termine: 12. April, 24. Mai, 21. Juni, jeweils 14-17 Uhr

Stationen-Kreuzweg in der Karwoche
Mit dem Stationen-Kreuzweg bietet das Gemeindeteam in 
und um die Jesuitenkirche Impulse zur Karwoche. Vom 12.-
19. April können Sie sich individuell Zeit nehmen und Ihren 
eigenen Weg gehen: Anhand eines Begleitheftes können 
Sie allein oder als Familie die Stationen erleben, begleiten-
de Bibelstellen und Impulse lesen, Gebete sprechen, Stille 
hören und die Installationen und den Raum auf sich wirken 
lassen. Die Kirche ist jeweils von 10-18 Uhr geöffnet – bitte 
außerhalb der Gottesdienstzeiten kommen.

Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Joachim Bolch (95 Jahre), Ingrid Argauer (90 Jahre)

Ökumenische Nachbarschaftshilfe Altstadt
06221 600484 (dienstags 15-17 Uhr und freitags 10-12 Uhr)

Literaturgottesdienst am 27. April
 30 Millionen Menschen engagieren sich in Deutschland 
ehrenamtlich. Was motiviert sie? Welche Rolle spielt die 
Nächstenliebe? Und welche die Selbstliebe? Laetitia Co-
lumbani erzählt in ihrem Roman „Das Haus der Frauen“ von 
einer erfolgreichen Anwältin, die durch ein Burn-out aus 
ihrer Lebensbahn geworfen wird. Ihr Therapeut empfiehlt 
als Therapie ein Ehrenamt. Nach anfänglichen Widerstän-
den lässt sie sich darauf ein – eine Entdeckungsreise zum 
eigenen Ich, in eine andere Welt und in die Geschichte. 
Dieser Roman erzählt Lukas 10, 25-28 unterhaltsam und 
spannend aus heutiger Sicht. Sind Sie neugierig geworden? 
Dann fühlen Sie sich ganz herzlich eingeladen zum Litera-
turgottesdienst am 27. April um 10.30 Uhr St. Teresa.

Zum Tod von Karl Horn
Abschied nehmen musste die Pfarrgemeinde St. Laurentius 
von Karl Horn, der im Februar im Alter von 96 Jahren ver-
storben ist. Von Jugend an eng mit der Gemeinde verbun-
den, gehörte er von 1973 mehr als eineinhalb Jahrzehnte 
dem Pfarrgemeinderat an, dessen Vorsitzender er von 1985 
bis 1990 war. Als Mitglied des Bauausschusses zum Neubau 
unserer Pfarrkirche leistete Horn in den 1990er Jahren einen 
großen Beitrag zum Gelingen dieses Projekts. Besondere 
Verantwortung übernahm der Verstorbene über einen lan-

gen Zeitraum hinweg in der Leitung der Caritasarbeit in Zie-
gelhausen, so war er unter anderem für die Besuchsdienste 
für Kranke und Senioren und die Organisation der Caritas-
sammlungen zuständig. Die Pfarrgemeinde St. Laurentius ist 
Karl Horn zu großem Dank verpflichtet.

Frauengruppe Ziegelhausen und Peterstal: 
Betstunde am Gründonnerstag, 17. April, gemeinsam mit 
der Kolpingfamilie im Anschluss an die Feier des letzten 
Abendmahls.

Das Gemeindeteam trifft sich am Dienstag, 29. April, 
um 19 Uhr im Pfarrzentrum.

Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Marianne Schuardt (75 Jahre), Jürgen Sommer (70 Jahre),  
Violetta Blencowe (56 Jahre)

Kontakte
Gemeindeteam: gemeindeteam-ziegelhausen@kath-hd.de
Ministranten: mohr.anna.maria@gmail.com
TeresaChor: info@bimu.org
Pfadfinderstamm: vorstand@pfadfinder-ziegelhausen.de
Kolpingfamilie – Vorstand: Michael Lorenz, Bernhard Jung 
kolping-ziegelhausen@web.de
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Die eigenen Ideen und Talente einbringen
Save the Date: „Markt der Möglichkeiten“ am 5. Juni
Sie möchten Ihre Ideen und Talente einbringen, um etwas 
zu bewegen? Sie haben Lust, das Leben in der Pfarrei Heilig 
Geist / Stadtkirche Heidelberg mitzugestalten? – Dazu gibt 
es viele Möglichkeiten! Am 5. Juni können Sie sich beim 
„Markt der Möglichkeiten“ über Pfarreirat, Gemeindeteam 
und vieles mehr informieren und beim Schlendern und 
Schlemmen auch die zukünftige Leitung der Stadtkirche 
kennenlernen.
5. Juni - 19.30-22.00 Uhr | Gemeindehaus St. Raphael, Keplerstr. 66

Pfarrgemeinderatssitzung am 9. April 
als Videokonferenz
Der Pfarrgemeinderat trifft sich zu seiner nächsten Sitzung 
am Mittwoch, 9. April, um 19.30 Uhr. Das öffentliche Treffen 
findet als Videokonferenz statt. Gäste, die teilnehmen möch-
ten, melden sich bitte bis 9. April um 18 Uhr per Mail bei der 
Vorsitzenden, Dr. Daniela Seehaus, um den Zugangslink zu 
erhalten. Die Tagesordnung finden Sie auf der Website der 
Stadtkirche.

Erstkommunionfeiern in Schlierbach 
und der Altstadt
Sonntag, 11. Mai 10.30 Uhr St. Laurentius
Sonntag, 25. Mai 11 Uhr Hl. Geist
Die Namen der Kommunionkinder finden Sie in der Mai-Aus-
gabe von Schlierbach aktuell.

Bildungswerk Ziegelhausen: „Zwei 
Räuber am Kreuz“
•	 „Zwei Räuber am Kreuz. Von der Gerechtigkeit und 

Barmherzigkeit Gottes“ ist der Titel eines Vortrags von 
Kooperator Daniel Johann, zum dem das Bildungswerk 
Ziegelhausen einlädt. Die Veranstaltung im Pfarrzentrum 
(Mühlweg 11) beginnt am Freitag, 11. April, um 18 Uhr.

•	 Zum Vormerken: Zu einem Vortrag von Prof. Dr. Dr. Mi-
chael Welker lädt das Bildungswerk ein: Am 23. Juni, 18 
Uhr lautet das Thema: „Dietrich Bonhoeffer: ‚Von guten 
Mächten wunderbar geborgen...‘ – Welche Mächte 
geben Geborgenheit?“ Am 4. Juni um 18 Uhr folgt ein 
Gesprächskreis zum Vortrag von Michael Welker.

„Frau Heidelberger-Fahrt“  
der Seniorinnen und Senioren
Zum Tag der Sonnenwende organisiert die „Lebenshaus-
gruppe der Stadtkirche Heidelberg“ die diesjährige Fahrt 
der Seniorinnen und Senioren nach Seligenstadt, Dettin-
gen und Würzburg. Das Thema „Licht“ wird eine wichtige 

Aus der Stadtkirche

Citypastoral aktuell
ansprech:bar
montags (28. April) von 16-18 Uhr im Blickwinkel Welcome! 
All sizes, all colours, all cultures, all sexes, all beliefs, all 
religions, all ages, all types, all people! Wir sind da. Wir sind 
ansprechbar.

tank:stille
dienstags (29. April) von 12.30-13 Uhr in der Jesuitenkirche
In der Stille ganz bei sich und bei Gott sein dürfen. Ein offe-
nes Meditationsangebot mitten am Tag, mitten in der Stadt.

waffel:happening
Mittwoch, 30. April, 14-17 Uhr im Blickwinkel 
Komm in den Blickwinkel und hol dir einen leckeren Waffel-
happen, triff nette Leute, trink einen Kaffee… Gemeinsame 
Waffel-Wohlfühlzeit – so kann man den April verabschieden 
und waffelglücklich in den Mai starten.

Rolle spielen. Sowohl beim Besuch der Einhardsbasilika in 
Seligenstadt als auch bei einer (weiteren) Böhm-Kirche in 
Dettingen. Dort wird zur Mittagszeit im Restaurant „Stehkra-
gen“ eingekehrt, bevor es weiter nach Würzburg geht, wo im 
Dom-Museum eine Führung stattfindet. Im Anschluss daran 
besteht die Möglichkeit zu einem kurzen Kaffee/Tee im 
Café am Dom auf eigene Kosten. Der Abschluss findet in der 
Halle beim Dom mit einem letzten Lichtimpuls mithilfe der 
Meistermann-Fenster statt. Die neun Fenster in der Sepultur 
zählten zu den bedeutendsten Werken des Künstlers.
Termin Samstag, 21. Juni 2025, 8.30 – 20.00 Uhr
Veranstalter Bildungszentrum Heidelberg in Zusammenar-
beit mit der „Lebenshausgruppe der Stadtkirche Heidelberg“. 
Leitung Pastoralreferent i.R. Hermann Bunse
Kosten Die Busfahrt ist frei (Stiftung Frau Heidelberger); die 
Teilnahmegebühr beträgt 37 Euro (bitte erst nach Rech-
nungsstellung überweisen). Sie beinhaltet das Mittagessen 
(zwei Gerichte zur Auswahl) und die Führung im Dom-Museum.
Extra: Im Bus wird um eine kleine Spende als Eintritt für eine 
der Kirchen gebeten
Anmeldung Bildungszentrum Heidelberg 06221 89840 | 
info@bildungszentrum-heidelberg.de
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+punkt. und  
CampusFilm
Dialog im +punkt.“ und „Campus- Film“ 
sind Kooperationsveran-
staltungsreihen von +punkt. 
und Bildungszentrum. Beide 
Einrichtungen bieten ihre 
Veranstaltungshinweise auch als Newsletter 
an, Anmeldung dazu auf der jeweiligen Website. Dort finden 
Sie auch aktuelle Informationen und das ganze Programm:
www.bildungszentrum-heidelberg.de
www.pluspunkt-inf130.de

Neues Programmheft des Bildungs-
zentrums
Vom Bildungszentrum (BZ) gibt es vor Ostern das neue 
Programmheft von Ostern bis Ende Juli. Es kann gerne im 
BZ angefordert werden.
Nach Ostern starten wieder die beiden Kleinen Akademien 
in Heidelberg. Programmflyer für diese allgemeinbildende 
Angebote gibt es im ebenfalls im BZ.
Kontakt: Bildungszentrum Heidelberg im Haus der Begeg-
nung 06221 89840 | info@bildungszentrum-heidelberg.de

Ihr Wasserexperte: 
Uwe Friedl GmbH 

www.friedl-sanitaer.de 
E-Mail: info@friedl-sanitaer.de 

Tel. ( 06221) 800 711 

 
 
 

 
 
 
 
 
  

                                                                                                              
 

 

Mehr als reiner Kalk- und Rostschutz  

Wasserbehandlung mit Zukunft  

Umweltgerechte  
Wasserbehandlung mit 
System Aktiv Plus  

Kalkschutz  
Korrosionsschutz  
Schutzschichtbildung  
Vitalisierung des Wassers  
Energieeinsparung      
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frauen:bande
Schon einmal zum Vormerken, die nächsten Termine:
donnerstags, 15. Mai, 26. Juni, 24. Juli, jeweils 18.30 Uhr
Treffen für Frauen als Angebot des Bildungszentrums und 
der Citypastoral Heidelberg: gemeinsam vespern – interes-
sante Frauen kennenlernen – sich austauschen – Glauben 
teilen Anmeldungen über das Bildungszentrum Heidelberg: 
06221 / 89840 | info@bildungszentrum-heidelberg.de
Max. 12 Teilnehmerinnen, kostenfrei
Nach einer Ankommrunde wollen wir miteinander essen 
(bitte eigenes Vesper mitbringen) und im Anschluss mit ei-
nem inhaltlichen Impuls besondere Frauen aus Bibel & Ge-
sellschaft näher kennenlernen. Nach dem Austausch, was 
diese Frauen uns selbst für unseren Weg mitgeben können, 
beenden wir den Abend mit einem spirituellen Impuls für 
den Nachhauseweg.
Anmeldungen über das Bildungszentrum Heidelberg: 06221 
/ 89840 | info@bildungszentrum-heidelberg.de
Max. 12 Teilnehmerinnen, kostenfrei

17.04.25 | 20 Uhr | Messe vom letzten Abendmahl
Gesänge zur Liturgie des Gründonnerstags 
Frauenschola

17.04.25 | 21.30 Uhr | Trauermette
Johannes Brandt | Tenor
Judith Schmitt-Helfferich | Alt, Markus Uhl | Bass

18.04.25 | 15 Uhr | Karfreitagsliturgie
Werke von Gioachino Rossini u.a.
Cappella Palatina Heidelberg

19.04.25 | 21 Uhr | Die Feier der Osternacht 
(Beginn in der Ev. Heiliggeistkirche am Markt)
Musik für Schlagwerk und Orgel
Thorsten Gellings, Schlagwerk | Markus Uhl, Orgel

20.04.25 | 11 Uhr | Ostern 
Wolfgang Amadeus Mozart: Missa in C (Spatzenmesse), KV 220
Bettina Horsch, Sopran | Rachel Rickert, Alt | Ingo Wackenhut, 
Tenor | Dominik Schmolz, Bass
Heidelberger Kantatenorchester | Cappella Palatina Heidelberg
Leitung und Orgel: Markus Uhl

27.04.25 | 18.30 Uhr | Semestereröffnungsgottesdienst 
IN: Quasimodo geniti | AL: In die resurrectionis meae | CO: Mit
te manum tuam | Kyrie, Sanctus und Agnus Dei aus der Missa 
„Lux et origo“ | Credo III, Schola Cantorum
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Evangelische Erwachsenenbildung

Dietrich Bonhoeffer - mehr als "der mit dem Lied"
Ausstellung zum 80. Todestag
"Dietrich Bonhoeffer - war das nicht der mit dem Lied?" Weit 
gefehlt, denn Dietrich Bonhoeffer (1906-1945) war mehr 
als nur der Verfasser des bekannten Liedtextes "Von guten 
Mächten wunderbar geboren". Nur wenige Zeitgenossen 
wissen z.B., dass der bekennende Christ Mitarbeiter des 
deutschen Militärgeheimdienstes war. Oder dass er 1930/31 
ein Jahr in New York studiert und dabei jede freie Minute 
in »Black Harlem« verbrachte. Auch dass seine Verlobte 
Maria von Wedemeyer von 1938-42 das damals von Elisa-
beth von Thadden geleitete Ev. Landeserziehungsheim in 
HD-Wieblingen bei Heidelberg besuchte, ist weitgehend 
unbekannt. Aus Anlass des 80. Jahrestags der Ermordung 
Bonhoeffers im Konzentrationslager Flossenbürg zeigen die 
Bonhoeffer-Gemeinde und die Erwachsenenbildung der Ev. 

Kirche in Heidelberg vom 06. - 27.04. eine Ausstellung über 
den neben Albert Schweitzer wohl bekanntesten deutschen 
Theologen.

Ausstellungseröffnung war am Sonntag, 06.04. im Gemein-
dehaus "Arche" der Bonhoeffer-Gemeinde, Glatzer Str. 31, 
69124 HD-Kirchheim. Die Teilnehmenden erwartete dabei 
u.a. ein Büchertisch der Kirchheimer Buchhandlung "Buch 
und Kunst" sowie ein innovativer, von Schüler:innen gestal-
teter Kurzfilm über Dietrich Bonhoeffer. Verantwortlich für 
Ausstellung sind Pfarrer Fabian Kliesch (Bonhoeffer-Ge-
meinde) und Sebastian Klusak (Erwachsenenbildung). 

Sebastian Klusak, M.A.
Evangelische Kirche in Heidelberg (Stadtkirchenbezirk)

17. Mai 2025 in Büchel 

Einladung zum kirch-
lichen Aktionstag
PaxChristi Heidelberg und das Fo-
rum Friedensethik (FFE) in der Evang. 
Landeskirche Baden laden zur Teil-
nahme am kirchlichen Aktionstag in 
Büchel am 17. Mai 2025 ein.

Gerade wegen der Modernisierung der Atomwaffen in 
Büchel und der beschlossenen Stationierung von atomar 
bestückbaren Mittelstreckenwaffen in Wiesbaden 2026 sind 
Protest und Widerstand dringend nötig.

Die Predigt werden Kirchenpräsidentin der Pfalz Dorothee 
Wüst sowie der Speyerer Weihbischof Otto Georgens hal-
ten.

Wir haben eine Bus reserviert für die Fahrt am Samstag den 
17.05.2025.
Abfahrt in Walldorf 8.00 Uhr für Teilnehmer aus Heidelberg 
und dem Rhein-Neckar-Kreis.
Fahrpreis: 20,--Euro.
Die Anmeldung ist telefonisch möglich bei Hartmut Müller 
06226-60214 oder schriftlich: paxchristi-heidelberg@web.de

Hartmut Müller 

Vom  23. April bis 14. Mai 2025   
in der Gutleuthofkapelle in Schlierbach 

Bonhoeffer-Exerzitien
Zur Erinnerung an Dietrich Bonhoeffer
(4. Februar 1906 Breslau - 9. April 1945 KZ Flossenbürg)
lädt die pax christi-Basisgruppe Heidelberg-Rhein-Neckar 
zu Exerzitien im Alltag ein.
In den vier Wochen im April / Mai 2025 wollen wir uns mit 
kurzen Texten von Dietrich Bonhoeffer auf den Weg machen.
Die Gruppentreffen finden jeweils mittwochs 10.30 bis 12.00 
Uhr in der Gutleuthofkapelle, Heidelberg-Schlierbach statt.

23. April  	 Mit beiden Füßen auf der Erde stehen
30. April 	 Beten und das Gerechte tun
07. Mai  	 Mensch für andere werden
14. Mai 	 Mit Gott leiden an einer Welt ohne Gott
Jedes Treffen ist gleich aufgebaut:

Anfangen / still werden / kurzer Bibeltext / Impulstext von 
D. Bonhoeffer / Fragen zur Besinnung / abschließendes 
Gebet
Die Wochentreffen beinhalten eine Hinführung zur Stille 
sowie den Austausch in der geschützten Gruppe zu den 
Texten der Woche und enden mit dem Lied „Von guten 
Mächten…“.
Dazu wird das Buch von Katharina D. Oppel gebraucht: Ganz 
Mensch sein in einer brüchigen Welt, Schwabenverlag 2022.
Eine Anmeldung für die vier Treffen ist erforderlich. Bitte 
rufen Sie an bei Hartmut Müller (Leitung): 06226 – 60214.

Hartmut Müller
Basisgruppe

Rhein-Neckar paxchristi-heidelberg@web.de

pax christi
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Gottesdienste
Fr. 11.04.2025
Ziegelhausen:
15.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst in der 

Parkresidenz, Gemeinde-Ref. Kohl-
mann-Lier

So. 13.04.2025 – Palmsonntag
Schlierbach:
09.30 Uhr	Gottesdienst in der Bergkirche, 

Pfarrer von Uslar
Ziegelhausen:
10.30 Uhr	 Kirche unterwegs: Familiengottes-

dienst; Treffpunkt: Kuchenblech, 
Stationenweg mit echten Eseln, 
Diakonin Schneider

Do. 17.04.2025 – Gründonnerstag
Ziegelhausen:
19.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der 

Versöhnungskirche, Pfarrer von Uslar

Fr. 18.04.2025 – Karfreitag
Schlierbach:
09.30 Uhr	Gottesdienst mit Abendmahl in der 

Bergkirche, Pfarrer von Uslar

Evangelische Kirche

  Familien-
gottesdienst 

Palmsonntag, 13. April 2025 
um 10.30 Uhr 

Beginn auf dem „Kuchenblech“  
in Ziegelhausen 

 
Abschluss auf dem „Platz der Begegnung“ 

am S-Bahnhof Schlierbach 
 

www.ekizhn.de 

Ein Gottesdienst für Familien  
mit Kindern im Kita- und Grundschulalter, 

gestaltet vom Mitarbeitenden der  
Matthäusgemeinde Ziegelhausen/Schlierbach  

 

 

Palmsonntag, 13. April 2025 

Herzliche Einladung zu einem besonderen 
Familiengottesdienst „unterwegs“ 

Um 10.30 Uhr beginnen wir gemeinsam auf dem 
Parkplatz „Kuchenblech“ in Ziegelhausen. Danach 
gehen wir gemeinsam von Station zu Station und 
sehen und hören die Geschichte vom „Einzug Jesu 
in Jerusalem.“ Der Abschluss findet auf dem „Platz 
der Begegnung“ hinter dem S-Bahnhof in 
Schlierbach statt.  

 

 

 (Anm. der Besitzer: „Levi“ und „Aaron“ dürfen nicht 
gefüttert werden, aber „Levi“ ist sehr kinderlieb und lässt 
sich streicheln!) 

Das Familiengottesdienstteam der Matthäusgemeinde 
gestaltet diesen besonderen Gottesdienst  

gemeinsam mit Diakonin, Johanna Schneider. 

 

Bei sehr schlechtem Wetter findet der Gottesdienst im 
Gemeindezentrum der Matthäusgemeinde, Mühlweg 10 in 
Ziegelhausen statt. 
 

Ziegelhausen:
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der 

Versöhnungskirche, Pfarrer von Uslar
15.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst in der 

Parkresidenz, Pfarrer von Uslar

So. 20.04.2025 – Ostersonntag
Schlierbach:
09.30 Uhr	Gottesdienst in der Bergkirche, 

Pfarrer von Uslar
Ziegelhausen:
07.30 Uhr	 Auferstehungsfeier auf dem Alten 

Friedhof, Pfarrer von Uslar 
Es spielt der Posaunenchor

10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Versöhnungskirche, Pfarrer von Uslar 
Es singt der Jubilate-Chor

Mo. 21.04.2025 – Ostermontag
Ziegelhausen:
10.30 Uhr	 Gottesdienst in der Versöhnungskir-

che, Pfarrer von Uslar

So. 27.2025 – Quasimodogeniti
Schlierbach:
09.30 Uhr	Gottesdienst in der Bergkirche, N.N.
Ziegelhausen:
10.30 Uhr	 Gottesdienst in der Versöhnungskir-

che, N.N.

Fr. 02.05.2025
Ziegelhausen:
15.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst in der 

Parkresidenz,  
Gemeinde-Ref. Kohlmann-Lier

So. 04.05.2025 –  
Miserikordias Domini

Ziegelhausen:
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der 

Versöhnungskirche, Pfarrer von Uslar 
Parallel findet der Kindergottes-
dienst statt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
findet das Gemeindemittagessen 
statt.
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115 Jahre Bergkirche Schlierbach- ein Grund 
zur Freude
Die Matthäusgemeinde mit ihren beiden Kirchen begeht in 
diesem Jahr gleich mehrere Jubiläen.
Die Versöhnungskirche schaut auf 50 Jahre zurück, die Ber-
gkirche sogar auf 115 Jahre.

1910 konnten die Schlierbacher ihr Kirchlein am Berg endlich 
einweihen.
90 Schlierbacher:innen hatten Jahre zuvor ihre Unterschrift 
unter ein Petitionsschreiben gesetzt, in dem sie darum ba-
ten, in Schlierbach eine Kirche bauen zu dürfen.
Dem Wunsch wurde schließlich stattgegeben. Ein Grund-
stück war bereits in Aussicht.
Die Mühlen der Bürokratie malten auch damals schon lang-
sam – es dauerte einige Jahre, bis mit dem Bau begonnen 
werden konnte.
Am 9. Mai 1909 um 16 Uhr war es soweit, die Grundsteinle-
gung wurde gefeiert. Anhaltend schlechtes Wetter sorgte 

für Verzögerungen der Baumaßnahmen der von Hermann 
Behaghel geplanten Kirche.

Am 10. Juli 1910 zog ein langer Festzug von der Schule bis 
zur Kirche. An diesem Tag und am Tag der Glockenweihe 
hatte der Himmel ein Einsehen und die Sonne gab den Fest-
lichkeiten einen besonderen Glanz.

Zum 75 jährigen Jubiläum wurde ein Sonderheft „Schlier-
bach aktuell“ herausgegeben und ein Festgottesdienst 
gefeiert

Wir werden am 18.5. um 18 Uhr unter Beteiligung des 
Schlierbacher Kammerchors (Leitung und Orgel: Katharina 
Büttner) und des Posaunenchors unser Festjahr mit einem 
Gottesdienst eröffnen.
Der Chor singt dabei die Werke, die 1910 bereits ein Chor 
gesungen hat.

Informationen zu den Jubelkonfirmationen
Wir brauchen Ihre Hilfe

Es ist ein schöner Brauch in vielen evangelischen Gemein-
den, zu Konfirmationsjubiläen einzuladen. In der Matthäus-
gemeinde tun wir dies zu folgenden Anlässen:

50 Jahre - Goldene Konfirmation (1975)
60 Jahre - Diamantene Konfirmation (1965)
65 Jahre - Eiserne Konfirmation (1960)
70 Jahre - Gnaden-Konfirmation (1955)
75 Jahre - Kronjuwelen-Konfirmation (1950)
80 Jahre - Eichen-Konfirmation (1945) 
85 Jahre - Engel-Konfirmation (1940)

Nach der Zäsur in der Corona-Zeit haben wir uns folgende 
Regelung überlegt:

Wir feiern separat in der Bergkirche und in der Versöh-
nungskirche, im einen Jahr auf der einen Neckarseite und im 
darauffolgenden Jahr auf der anderen. Allerdings fassen wir 
immer zwei Jahrgänge zusammen, in diesem Jahr 1974 u. 
1975, 1964 u. 1965 usw. 

Im letzten Jahr haben wir in der Versöhnungskirche Ziegel-
hausen zur Jubelkonfirmation eingeladen, in diesem Jahr 
möchten wir sie in der Bergkirche Schlierbach feiern. Sie 
findet statt am 29. Juni, 9.30 Uhr.

Unser Sekretariat braucht Ihre Hilfe. Durch die zunehmende 
Mobilität ist es immer schwieriger Adressen ausfindig zu 
machen. Darum unsere Bitte: Melden Sie sich als Betroffene 

selbständig im Pfarrbüro und nennen Sie uns ggf. Adressen 
Auswärtiger Ihres Jahrgangs. Dann können wir diese einla-
den. Vielen Dank!
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Es sind zahlreiche Veranstaltungen geplant, um dieses 
kleine Juwel der Öffentlichkeit wieder mehr ins Bewusst-
sein zu rufen, die Türen zu öffnen und viele Schlierbacher 
und Nichtschlierbacher den Zauber dieses Ortes spüren zu 
lassen!

Wir Schlierbacher wollten diese Kirche vor 120 Jahren!
Nun haben wir die Verantwortung für sie!
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen und Gottes-
diensten!

Festlicher Gottesdienst am Sonntag Kantate
18.5.2025, ab 17.45 Uhr Bläsermusik, 18.15 Uhr Gottesdienst

Freitag, 9.5.25, 19 Uhr:
„Orgel und Saxophon – neue Töne in alten Mauern“
Felix Roh (Saxophon) und Wolfgang Schröter (Orgel und 
Synthesizer)

Freitag, 18.7.25, 19 Uhr:
„Italienische Sonaten“
Anselm Friederich-Schwieger (Cello) und Katharina Büttner 
(Orgel)

Sonntag, 21.9.25, 16.30 Uhr: Familienkonzert zum Weltkin-
dertag (UA)
„Ein magischer Ort, dieser Wolfsbrunnen“ - Tiere in der Musik
Katharina Büttner (Orgel) und Bettina Wunsch (Konzept und 
Erzählerin)

28.7. ab 9 Uhr zu Bachs Todestag: 
Orgelvorführung für Schulklassen mit Kirchenrallye (Interes-
sierte dürfen gern dazustoßen)

Teilnahme am Tag des offenen Denkmals 14.9.25
„Wert-voll. Unbezahlbar oder unersetzlich?“
Gottesdienst – Orgelvorführung - Familienkonzert

Außerdem in Planung:
•	 Einweihung unserer Bänke (Gemeinschaftsprojekt mit 

dem Team der Gutleuthofkapelle und dem Institut für 
Heilpädagogik)

•	 Geopunkt (beantragt)
•	 Broschüre zur Geschichte der Bergkirche und Hermann 

Behaghel
Und
•	 Kirchenrallyeheft für Kinder (beides ab Sommer verfüg-

bar)
•	 Montags im Advent: Lebendiger Adventskalender

Projekte zur Finanzierung unserer Orgelsanierung
„Ohne Orgel keine Kirche – ohne Kirche keine Orgel)
z.B. Benefizkonzerte, Schlierbacher Orgelsaft, Projekt „Or-
gelbaustein“, Pfeifenpatenschaft…
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SeniorenZentrum

Veranstaltungen  
im Seniorenzentrum 

Seniorenzentrum Ziegelhausen/Schlierbach
Brahmsstraße 6, 69118 Heidelberg, Tel. 06221/33 03 60 
Mail: 	 SZ.Ziegelhausen@caritas-heidlberg.de 
Homepage: 	www.seniorenzentren-hd.de

Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag,  9.00 – 17.00 Uhr 
Freitag,  9.00 – 15.00 Uhr 

Mittagstisch:
werktags, 12.00 Uhr. Anmeldung bis 09.30 Uhr am 
vorhergehenden Werktag.

Weitere Informationen und Anmeldungen zu den 
Veranstaltungen unter Tel. (06221) 33 03 60 
im Seniorenzentrum bei Gabriele Bamarni und  
Anne Lauck

Vertretung: 
Caritasverband Heidelberg e.V., Tel. 3303-0 (Träger)

„shared reading“: Gemeinsam lesen
Am Donnerstag, 10. April um 16 Uhr lädt das Seniorenzen-
trums zu einer 90-minütigen „shared reading“-session ein. 
Ausgebildete Leseleiter regen zum gemeinsamen Lesen, 
bzw. Austausch mit ausgewählter Literatur in einer wert-
schätzenden Atmosphäre an. Es ist kein Vorwissen nötig, alle 
können mitmachen, der Eintritt ist frei.

Seniorenzentrum ist geschlossen:
am:	 2. Mai + 30. Mai	 Brückentage
	 16.Juni - 20.Juni	 Urlaub

Erleben Sie medizinische Kosmetik und
Anti-Age Behandlungen mit Effekt.

Eine gesunde Haut ist eine schöne Haut
 
 

In der Neckarhelle 105 69118 Heidelberg
06221/804837 

www.aichinger-kosmetik.de

Doppelkopf-Gruppe
Immer mittwochs ab 14 Uhr treffen sich interessierte Frauen 
und Männer zum Doppelkopf-Spielen im Seniorenzentrum. 
Doppelkopf ist aus einer Version von Schafkopf entstan-
den, allerdings wird ein doppeltes Kartenspiel verwendet. 
Doppelkopf ist ein Spiel für vier Spieler. Das Ziel des Spieles 
besteht im Erbeuten von Karten und Stichen. Wer Interesse 
hat, kann sich gerne im Seniorenzentrum melden.

Strickcafé
Immer dienstags findet um 14 Uhr ein Strickcafé im Seni-
orenzentrum statt. Bei einer Tasse Kaffee/Tee wird sich 
ausgetauscht und gemeinsam gestrickt. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen. 

Osterfeier
Am Mittwoch, den 9. April um 14 Uhr lädt das Seniorenzent-
rum zu einer Osterfeier ein.

Gemeinsam Singen
Am Montag, den 28. April um 13 Uhr findet im Seniorenzent-
rum ein gemeinsames Singen mit Klavierbegleitung statt.
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Erinnerung an Klaus Tschira 
„Überflieger mit Bodenhaftung“, das schrieb Ingrid 
Thoms-Hoffmann im Nachruf über Klaus Tschira in der 
Rhein Neckar Zeitung. Als Foto fügte die Journalistin ein 
Bild von Klaus Tschira mit seiner Frau Gerda bei, mit der 
Unterschrift: „Die beiden einte nicht nur die gleiche Begeis-
terungsfähigkeit, Bodenständigkeit - und auch eine gute 
Portion Humor.“

Ingrid Thoms-Hoffmann schreibt u.a.: „Dass Klaus Tschira 
gestorben ist, das will der Kopf nicht so recht begreifen.“ 
Und weiter: „Was den Familienmenschen wirklich interes-
sierte, waren die Naturwissenschaften.“  Hier konnte sich der 
Physiker, der große Mäzen, in Rage reden – schimpfte über 
die mangelnde Förderung im Kindesalter. Deshalb war es 
ihm ein Anliegen, die frühe naturwissenschaftliche Bildung 
bei Kindern mit seiner „Forscherstation“, sowie der Pädago-
gischen Hochschule zu fördern. 

Beim „Tag der offenen Tür“ im Juli 2024 des „Heidelberger 
Instituts für Theoretische Studien (HITS)“ im Schloss-Wolfs-
brunnen-Weg konnte ich mich überzeugen, dass durch die 
Mitarbeiter der Klaus Tschira Stiftung das Lebenswerk und 
das Vermächtnis mit Erfolg fortgesetzt wird. In einem von 
mir besuchten Vortrag im Studio habe ich mich über die 
zahlreichen engagierten Kinder sehr gefreut. Sie haben dem 
- auch für Kinder verständlich gemachten - wissenschaft-
lichen Thema interessiert zugehört und in der Diskussion 
selbstsicher kluge Fragen gestellt, die Verständnis voraus-
setzen. Ich habe mich auch über den Vortragenden gefreut, 
der in pädagogisch hervorragender Art auf die Fragen 
einging und diese beantwortete. 

Nach dem Vortrag konnten wir begleitet, durch den Garten 
zur Villa Reiner gehen. In dieser befinden sich ebenerdig die 
Bibliothek sowie Vortragsräume. Ein Ort der Begegnung und 

des interdis-
ziplinären 
Gedanken-
austauschs. 
Man spürt die 
wohltuende 
Atmosphäre 
für Men-
schen, die in 
die Zukunft 
blicken. Von 
dort haben 
Mitarbeiten-
de und Besu-
chende einen 
schönen Ausblick auf die Ziegelhäuser Neckarseite und den 
Heiligenberg. Seit dem Erwerb des früher landwirtschaft-
lich genutzten Geländes durch Bosch und Reiner sind die 
Waldbäume oberhalb des Neckars bei der „Teufelskanzel“ 
allerdings so hoch gewachsen, dass man das Stift Neuburg 
nicht sieht (Bild 1). 

Im Neubau neben der Villa Reiner waren am „Tag der offe-
nen Tür“ die Experimentier-Stationen für Kinder und Er-
wachsene aufgebaut. Mitarbeiter zu den jeweiligen Themen 
informierten zu ihren Projekten und gaben Anleitungen zu 
den Experimenten. Mich hat eine (bleibende) Computer-Prä-
sentation beeindruckt, die dem Besucher die Person und 
das Werk von Klaus Tschira vorstellt - vom Bildschirm blickt 
lebensnah Klaus Tschira, wie ich ihn noch erleben durfte 
(Bild 2).

Da ich selbst am Entstehen neuer Technologien in der Vor-
entwicklung einer großen Firma teilnehmen durfte, sehe ich 
auch die Mühen und persönlichen Risiken von Klaus Tschira 
und seiner Frau in der Unsicherheit der Aufbauphase der 
heutigen SAP. In Wikipedia kann dazu umfangreich nachge-
lesen werden. 

Ich selbst räume ein, dass ich die Arbeiten am HITS nur 
teilweise verstehe. Die Homepage des HITS und die In-
formationen zu Veranstaltungen ermöglichen dem Laien, 
am wissenschaftlichen Fortschritt teilzunehmen. Für 200 
ausgesuchte junge Forschende aus Mathematik und Infor-
matik aus der ganzen Welt ermöglicht das Projekt „Laureate 
Forum“ der Klaus Tschira Stiftung, sich mit den besten Wis-
senschaftlern ihrer Fächer zum gegenseitigen Wissensaus-
tausch in Heidelberg zu treffen.

Viele von uns werden schon das, nicht nur architektonisch 
interessante „Haus der Astronomie“ auf dem Königstuhl be-

Geschichte und Geschichten

Bild 1: HITS Villa Reiner    ©Foto: Tobias Schwerdt

Bild 2: Klaus Tschira.   © Klaus Tschira Stiftung



Schlierbach aktuell • April 2025
26

sucht haben. Es wurde aus den Mitteln der Stiftung erbaut 
und in den Jahren 2011 und 2012 in Betrieb genommen. Das 
von Gerda Tschira zunächst in der ehemaligen Garage der 
Bosch-Villa eröffnete und inzwischen durch einen Neubau 
erweiterte „Bosch Museum“ zeigt derzeit die Ausstellung 
„Astronomie für Alle“ bis zum 27. April 2025. 

Ein weiteres Projekt der Klaus Tschira Stiftung ist das Mathe-
matikon in der Berliner Straße am Rande des Universitätsge-
ländes im Neuenheimer Feld. Zur Eröffnung im Dezember 
2015 schrieb Ingrid Thoms-Hoffman in der RNZ: „Gestern 
hat er gefehlt, der große Mäzen, der Freund der Wissen-
schaften, es wäre ein großer Tag für ihn geworden.  Leider 
war Klaus Tschira im März des Jahres unerwartet gestorben. 

Seine Frau hielt die Eröffnungsrede. Frau Tschira mahnte: 
„Nie die Menschlichkeit aus den Augen zu verlieren.“

Nun sind seitdem zehn Jahre vergangen. So ist es ange-
bracht, sich an den Menschen und Unterstützer des wis-
senschaftlichen Fortschritts zu erinnern. Wir dürfen ihm 
und seiner Frau danken, für die Forschungsstätte in unserer 
Gemeinde und die Projekte, die in Schlierbach von ihm und 
seiner Frau unterstützt wurden. Mit den Beiträgen zu den 
Veranstaltungen im Bosch Museum in „Schlierbach aktuell“ 
werden wir immer im Sinne „Schlierbach lebt“ eingeladen, 
uns am Fortschritt zu beteiligen.

Arnold Schwaier

Carsten Jänsch
Peterstaler Str. 30
&9118 Heidelberg
Te.: 06221-8904880

Wir wünschen 
Ihnen und Ihren 

Familien  
fröhliche Ostern!

Carsten Jänsch 
mit Familie 
und Praxisteam

 

Damen- und Herrensalon 
gegründet 1931 

Axel Gscheidle 
 

69118 HD-Ziegelhausen 
Kleingemünder Straße 17 
Tel.: 0 62 21 – 80 26 78 

 
Öffnungszeiten:      

Di - Fr.  08.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr 
Sa.        08.00 – 13.00 Uhr 

    
Wir wünschen Ihnen 

allen  
Frohe Ostern ! 

 

Mo.-Sa. 09.30 - 13.00 Uhr und Mo.-Fr. 16.00 - 19.00 Uhr

Hauptstraße 114  
69117 Heidelberg  
Tel. 06221 183394

www.eye-and-art.de   
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Museen und Ausstellungen
 

Per Ausstellung durch die Galaxie
Am 27. April endet unsere Sonderausstellung „Astrono-
mie für alle“ – noch haben Sie gute drei Wochen Zeit, um 
sich über unseren Planeten, das Sonnensystem und unser 
Weltall zu informieren, bevor die Ausstellung des Hauses 
der Astronomie ihre Expedition bei uns beendet. Aber keine 
Sorge, wir starten bereits mit den Vorbereitungen zu unserer 
neuen Sonderausstellung – ab dem 
27. September 2025 dreht sich bei 
uns dann alles um Wellen.

Einen terminlichen Hinweis gibt es 
zu unserem letzten Beitrag der Rei-
he „Astronomie für alle im Karlstor-
kino“. Der charmante Pixar-Klassiker 
„WALL∙E – Der Letzte räumt die Erde 
auf“ verschiebt sich um genau eine 
Woche nach hinten, auf den 13. 
April. Los geht es wie geplant um 14 
Uhr, der Eintritt kostet für alle 3,50 
€!

Am Mittwoch, den 9. April, haben 
Sie bei unserer Afterwork-Führung 
die letzte Gelegenheit, in net-
ter Runde an einem öffentlichen 
Rundgang durch die Sonderausstel-
lung teilzunehmen. Diese Führung 
verschafft Ihnen einen Überblick 
in die Themenbereiche und bringt 
Ihnen kurzweilig die Highlights der 
Ausstellung nah. Die Teilnahme 
kostet 7 €, eine kleine Erfrischung 
ist inbegriffen. Führungen durch 
die Sonderausstellung können als 
Gruppe weiterhin gebucht werden.
Das Oster-Ferienprogramm zur 
Sonderausstellung am 16. April ist 
bereits ausgebucht!

Zu guter Letzt noch ein Blick in die 
nahe Zukunft: Am 18. Mai ist wieder 
internationaler Museumstag! Wir 
freuen uns, Sie dieses Jahr bei frei-
em Eintritt in unserer Dauerausstel-
lung zu begrüßen. Zwei kostenlose 
Führungen möchten wir Ihnen heute 
schon ans Herz legen:

Um 11 Uhr werfen wir unter dem 
Titel „Vor 100 Jahren: Carl Bosch und 

die Gründung der I.G. Farben“ einen Blick auf ein Jubiläum 
mit besonders interessanten internationalen Verflechtungen.
1925 schlossen sich die acht führenden deutschen Che-
mie-Unternehmen zur „Interessengemeinschaft Farbenin-
dustrie AG“, kurz I.G. Farben, unter dem Vorsitz von Bosch 
zusammen. Unsere Themenführung beleuchtet anhand 

ausgewählter Museumsobjekte 
und Zeitdokumente die Geschichte 
des weltumspannenden Konzerns:  
Von den Anfängen der deutschen 
Farbstoff-Chemie bis zur Rolle der 
I.G. Farben im Nationalsozialismus. 
Als prägende Persönlichkeit steht 
auch die Lebensgeschichte von Carl 
Bosch im Fokus und die Verbindun-
gen der I.G. Farben nach Heidel-
berg. 

Um 14 Uhr heißt es dann: „Vom 
kleinen Carl zum großen Forscher“.  
Gemeinsam gehen wir durch die 
Dauerausstellung und lernen Carl 
Bosch kennen: Schon als kleiner 
Junge wollte Carl alles genau wis-
sen, auch wenn dabei so manches 
kaputtging. Später wurde aus dem 
kleinen Tüftler ein großer Erfinder, 
der sich seinen Nobelpreis wahrlich 
verdient hat! 
Bitte melden Sie sich zur Familien-
führung an unter: 06221 603616

Sonntag, 18. Mai, 10 –17 Uhr, freier 
Eintritt in die Dauerausstellung, die 
Führungen sind kostenlos! 

Freuen Sie sich auf den Frühling im 
Carl Bosch Museum, wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Carl Bosch Museum

kontakt@carl-bosch-museum.de
www.carl-bosch-museum.de
www.facebook.com/carlboschmu-
seum 
www.instagram.com/carl.bosch.
museum

FOTOs: Ausstellungsimpressionen © Carl Bosch Museum
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Heidelberg und seine Kelten
Keltenland Baden-Württemberg auf dem Heiligenberg und im Kurpfäl-
zischen Museum
Mit dem Abschluss des 2022 gestarteten Projektes „Heidel-
berg und seine Kelten“ zählt Heidelberg nun zu den her-
ausragenden Kulturstätten des Keltenlandes Baden-Würt-
temberg. Die Eröffnung findet am Freitag, 11. April, 12 Uhr, 
auf dem Heiligenberg im Beisein von Staatssekretär Arne 
Braun, Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
Baden-Württemberg, statt. Hier kommen alle zusammen, 
die unter Federführung des Kurpfälzischen Museums die 
kulturpolitische Konzeption „Baden-Württemberg und seine 
Kelten“ in Heidelberg verwirklicht haben. Interessierte Gäste 
sind herzlich willkommen.

Infopoint, Pfostenschlitzmauer und Keltenweg auf dem 
Heiligenberg

Rund 200 Jahre lang lebten die Kelten auf dem Heili-
genberg. Steinübersäte Terrassen zeugen dort von zwei 
mächtigen Befestigungswällen, welche die eisenzeitliche 
Ansiedlung im 5. und 4. Jahrhundert v. Chr. umschlossen. 
Heute liegen die keltischen Spuren weitgehend im Wald 
verborgen. Der Bau der Klosteranlagen und der Thingstätte 
sowie die Land- und Forstnutzung haben das Gelände des 
Heiligenbergs in der Vergangenheit mehrfach verändert.

Die 2019 auf Landesebene vorgestellte Konzeption „Ba-
den-Württemberg und seine Kelten“ hat sich zum Ziel 
gesetzt, die historische Bedeutung dieser Kulturepoche 
an besonderen Fundstätten und Museen im Land sichtbar 
und erfahrbar zu machen. Im Jahr 2022 wurde der Förder-
antrag des Kurpfälzischen Museums bewilligt, so dass die 
herausragende Bedeutung der keltischen Siedlung auf dem 
Heiligenberg mithilfe von Bundes-, Landes- und städtischen 
Mitteln an mehreren Stationen veranschaulicht werden 
konnte. Gleich am Parkplatz vermitteln Infotafeln und ein 

Landschaftsmodell Wissenswertes über die Kelten und die 
Kulturgeschichte des Heiligenbergs. Sie sind eingebunden 
in ein Pfostenfeld, das kreisförmig angelegt an die einst 5 
km lange, doppelte Ringmauer erinnert. Auf den Holzstelen 
werden der berühmte Heidelberger Keltenkopf, ein Mühlen-
stein, eiserne Wagenteile und ein Spitzbarren präsentiert. 
Die Kopien der Fundstücke sind aus wetterfestem Metall 
gefertigt. Wer hier das Smartphone nutzt, kann sich Kurz-
videos anschauen, die diese keltischen Relikte zum Leben 
erwecken.

Der vom städtischen Forst- und Landschaftsamt gestaltete 
Infopoint ist zugleich Startpunkt des neu beschilderten Kel-
tenweges. Der 2,5 km lange Rundwanderweg führt entlang 
des inneren Ringwalls der alten Keltensiedlung und ist Teil 
des UNESCO Geo-Naturparks Bergstraße-Odenwald. Die 
aktualisierten Infotafeln geben an 11 Stationen interessante 
Einblicke in die

Kulturgeschichte des Berges. Zudem liefert die neue Kel-
ten-App mit Augmented Reality fantastische Einblicke in die 
einstige Lebenswelt auf dem Heiligenberg.

Am westlichen Wiesenrand 
bei der Waldschenke führt das 
maßstabgetreue Modell einer 
keltischen Pfostenschlitzmau-
er vor Augen, wie imposant 
die Ausmaße der einstigen 
Schutzmauern waren. Den 
Bau des 4 Meter hohen und 10 
Meter langen Mauerstückes 
realisierte Architekt Bert Bur-
ger, Vorsitzender der Schutz-
gemeinschaft Heiligenberg. 

Multimediale Präsentation der keltischen Funde im Kur-
pfälzischen Museum 

Die archäologischen Funde vom Heiligenberg gehören 
seit langem zu den bedeutendsten Ausstellungsstücken 
im Kurpfälzischen Museum. Durch das Projekt „Keltenland 
Baden-Württemberg“ gelang die Neugestaltung des Rau-
mes rund um den Heidelberger Keltenkopf und die Kultur-
geschichte des Heiligenbergs nicht nur im zeitgemäßen, 
multimedialen Format. Auch die Einrichtung eines Treppen-
liftes, der die Stufen zum Heiligenbergraum überwindet, ist 
ein weiterer Schritt in Richtung Barrierefreiheit des Kurpfäl-

Museen und Ausstellungen

Der Infopoint auf dem Heiligenberg veranschaulicht die Geschichte der Keltensiedlung auf 
dem Heiligenberg (Foto: KMH).

Maßstabgetreues Modell einer keltischen 
Pfostenschlitzmauer auf dem Heiligenberg. 

Die senkrechten Holzstämme sind 
in schlitzartige Aussparungen der 

Trockenmauer eingelassen (Foto: KMH)
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Stadt Heidelberg

Straßensperrungen während der 

Amphibien-
wanderung
Auch in diesem Jahr werden während der Amphibienwan-
derung in Schlierbach wieder Straßen gesperrt. Ab 18 Uhr 
schließen die Schranken am Ende der Wolfsbrunnensteige, 
des Klingelhüttenwegs jeweils nach Ende der Wohnbebau-
ung und Beginn des Waldrandes sowie „Am Schlierbach-
hang“ auf Höhe des Rondells. Die Öffnung erfolgt morgens 
um 6.30 Uhr. Mit Beginn der Sommerzeit am 30. März wer-
den die Schranken spätestens um 20 Uhr geschlossen und 
um 7 Uhr wieder geöffnet. 

Die Stadt Heidelberg ist für die Sicherung der Straßen 
zuständig. Aus Naturschutzgründen erfolgen die Schranken-
schließungen bis die Amphibienwanderung abgeschlossen 
ist, je nach Witterungsbedingungen voraussichtlich bis in 
den Mai. Im Auftrag der Unteren Naturschutzbehörde der 
Stadt wird ein professioneller Schließdienst die Schranken 
schließen und öffnen. 

Alle Verkehrsteilnehmer werden gebeten, die Sperrzeiten, 
Beschilderungen und Geschwindigkeitsbegrenzungen zu 
beachten. Die Stadt bittet darum, insbesondere den Bereich 
Schlierbachhang mit Einbruch der Dunkelheit nicht mehr 
anzufahren, da dort viele Erdkröten wandern. 

zischen Museums.  
Die keltischen 
Fundstücke stehen 
neben der archäo-
logischen For-
schungsgeschichte 
im Mittelpunkt 
des neuen Aus-
stellungsbereichs. 
Eine großräumige 
Videoinstallation 
informiert über die 
Kelten in Heidel-
berg und schafft 

eine lebensechte Atmosphäre. Hologrammtechnik in den 
Vitrinen sorgt für verblüffende Effekte, indem sie die eins-
tige Verwendung der originalen Funde räumlich vor Augen 
führt. So fügt sich beispielsweise aus wenigen Radteilen ein 
kompletter Wagen zusammen, oder aus einem Steinrelikt 
entsteht wie von Zauberhand eine funktionstüchtige Hand-

mühle. Erweitert wird das Keltenerlebnis im Museum durch 
die von der Manfred Lautenschläger-Stiftung finanzierte HD 
Discovery Station. Die virtuelle Zeitreise auf dem Panorama-
bildschirm ist bereits seit einigen Jahren ein Besucherma-
gnet. Mit dem neuen Ausstellungsbereich „Heidelberg und 
seine Kelten“ ist das Kurpfälzische Museum um eine große 
kulturgeschichtliche Attraktion reicher.

Information zum Förderprojekt 

Der Erlebnisort „Heidelberg und seine Kelten“ ist Teil des 
landesweiten Programmes „Keltenland Baden-Württem-
berg“. Das Projekt wurde finanziert durch die Beauftragte 
der Bundesregierung für Kultur und Medien, das Ministe-
rium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Würt-
temberg und die Stadt Heidelberg. Heidelberg dankt für die 
Unterstützung durch: Weiterführende Seiten: Kulturstaats-
ministerium Ministerium für Wissenschaft, Forschung und 
Kunst Keltenland Baden-Württemberg Projektverantwor-
tung: Kurpfälzisches Museum Heidelberg Kooperationspart-
ner:

Der Heidelberger Keltenkopf steht im Mittelpunkt des 
neu gestalteten Ausstellungsbereichs im Kurpfälzischen 

Museum (Visualisierung KMH).

e
ehrhard
fassade + ausbau

MEHR 

ALS

SCHÖNE

WÄNDE

 
Mehr Infos auf 

www.ehrhard.de
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Energetische Sanierung: 

Diese Fördermöglichkeiten gibt es
Tipps vom Umweltamt der Stadt Heidelberg
Das Umweltamt der Stadt Heidelberg informiert über die 
zahlreichen Fördermöglichkeiten zur energetischen Sanie-
rung von Immobilien. Angesichts steigender CO₂-Preise 
und der wachsenden Bedeutung von Klimaschutz gibt es 
viele Gründe, in die energetische Sanierung zu investieren. 
Diese Maßnahmen verbessern nicht nur das Raumklima und 
steigern den Wert der Immobilie, sondern führen auch zu 
geringeren Heizkosten.
Komplettsanierung zum Effizienzhaus oder Umsetzung von 
Einzelmaßnahmen

Für Eigentümerinnen und Eigentümer, die ihr Gebäude 
umfassend sanieren möchten, stehen zinsgünstige Förder-
kredite von bis zu 150.000 Euro pro Wohneinheit sowie Til-
gungszuschüsse zwischen 5 und 45 Prozent zur Verfügung 
(mehr Infos bei der KfW online unter www.kfw.de/261).

Wer hingegen einzelne Maßnahmen wie die Dämmung von 
Wänden, Dächern oder Kellerdecken, oder den Austausch 
von Fenstern und Türen umsetzen möchte, kann Zuschüsse 
von 15 bis 20 Prozent erhalten, insbesondere wenn ein indivi-
dueller Sanierungsfahrplan vorliegt (Infos beim Bundesamt 
für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle unter www.bafa.de/
beg).

Bis zu 70 Prozent: Hoher Fördersatz bei Heizungstausch 
möglich
Besonders hervorzuheben ist die Förderung beim Heizungs-
tausch: Neben Wärmepumpen wird auch der Anschluss an 
die Fernwärme gefördert, mit Fördersätzen zwischen 30 und 

70 Prozent (www.kfw.de/heizung). Der kommunale Wärme-
plan der Stadt Heidelberg bietet Informationen darüber, 
welche Heizsysteme empfohlen werden und wo der Ausbau 
der Fernwärme geprüft wird. Weitere Informationen online 
unter www.heidelberg.de/waerme.

Steuerliche Absetzbarkeit von Sanierungsmaßnahmen
Alternativ können Eigentümerinnen und Eigentümer von 
selbstbewohnten, mindestens zehn Jahre alten Immobilien 
die Kosten für Wärmedämmung, Fenster, Lüftungs- und 
Heizungsanlagen steuerlich absetzen. Hierbei sind Steue-
reinsparungen von bis zu 20 Prozent der Kosten möglich, 
auch wenn die Bundesförderung nicht rechtzeitig beantragt 
wurde.

Die Sanierungsmaßnahme muss von einem Fachunterneh-
men bescheinigt werden. Seit Anfang 2025 gibt es hierfür 
eine neue Musterbescheinigung. Ein entsprechendes 
Ausfüllbeispiel hat der Verband für Dämmsysteme, Putz und 
Mörtel auf seiner Internetseite www.vdpm.info veröffentlicht.

Energieberatung beantwortet Fragen zu Sanierung und 
Fördermöglichkeiten
Für eine individuelle Beratung zu den passenden Förder-
möglichkeiten und empfohlenen Sanierungsschritten steht 
die Energieberatungs-Hotline der Stadt Heidelberg zur Ver-
fügung. Interessierte können sich montags bis donnerstags 
unter der Telefonnummer 06221 58-18141 kostenlos beraten 
lassen.

(Erstellt am 10. März 2025)

	
  

 

Kein Licht, kein Strom, 
wir kommen schon 

	
  

ELEKTRO  
STEPPAN   

Kleingemünder Str. 14 

69118 HD-Ziegelhausen 
Telefon:  

0172 68 78 250 
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Photovoltaik-Ziel frühzeitig erreicht
25 Megawatt mehr installiert
1.600 Stecker-Solargeräte zum Beispiel 
auf Balkonen; 4.101 Photovoltaikanla-
gen insgesamt, 46,7 Megawatt Ge-
samtleistung, +15,6 Megawatt Leistung 
zwischen 2023 und 2024 installiert

Die Dächer von großen Gebäuden 
eignen sich besonders gut für Photo-
voltaikanlagen. Aber auch auf Balko-
nen und Garagen kann Strom erzeugt 
werden. 

Heidelberg hat einen wichtigen Mei-
lenstein in seinem Klimaschutzakti-
onsplan erreicht.
Bereits im Januar 2025 wurde das Ziel 
von 25 Megawatt zusätzlich installierter 
Photovoltaikleistung erreicht – ein Jahr 
früher als geplant. Dies gelang durch 
Investitionen von Industrie, Gewerbe-
betrieben, Landwirten und öffentlichen 
Einrichtungen. Damit hat Heidelberg 

ein Ziel des Klimaschutzaktionsplan 
erfüllt. Diesen hatte der Gemeinderat 
Ende 2019 verabschiedet.

Der Klimaschutzaktionsplan umfasst 
30 Punkte in zehn Handlungsfeldern 
und dient als Fahrplan für Heidelbergs 
Weg zur Klimaneutralität. Darin spielt 
der Ausbau erneuerbarer Energien 
eine zentrale Rolle. Durch die nun 
erreichte zusätzliche Photovoltaikleis-
tung ist ein wichtiger Punkt des Plans 
erfolgreich umgesetzt worden.

Insgesamt über 46 Megawatt
Aktuell sind in Heidelberg 4.101 Photo-
voltaikanlagen mit einer Gesamtleis-
tung von 46,651 Megawatt in Betrieb 
(Stand: 12. Februar 2025). Den größten 
Teil tragen Anlagen auf Gebäudedä-
chern bei. Trotz dieses Erfolgs ist das 
Photovoltaikpotenzial in Heidelberg 

noch lange nicht ausgeschöpft. Der 
Ausbau wird konsequent weiterverfolgt 
– insbesondere auf Dächern öffentli-
cher Einrichtungen. So wurde zuletzt 
auf der Kita am Harbigweg eine neue 
Solarenergieanlage in Betrieb genom-
men. 

Der Neubau von Photovoltaikanlagen 
lohnt sich zunehmend, da die Kosten 
für Solarmodule und Stromspeicher 
in den letzten Jahren stark gesunken 
sind. Dies macht Solarenergie für 
Privathaushalte und Gewerbebetriebe 
besonders attraktiv.

Die Stadt bietet im Rahmen ihrer So-
larkampagne weiterhin Beratungen für 
Bürgerinnen und Bürger sowie Unter-
nehmen an, die ihr Dach für Solarener-
gie nutzen möchten. 

Weitere Information unter  
www.heidelberg.de/sonnenstrom

Informieren Sie sich über aktuelle Themen wie:
› unseren Ausbau der Fernwärme in Heidelberg und der Region 
› unsere Elektromobilitäts- und Photovoltaiklösungen
› unser Hausnotrufsystem heidelberg SICHER DAHEIM
› unsere Karriere- und Ausbildungsmöglichkeiten

Die Experten unserer Fachabteilungen beraten 
Sie gerne an unseren Thementagen vor Ort. 
Jetzt informieren unter: swhd.de/veranstaltungen

Die Stadtwerke auf dem Maimarkt 2025!

Besuchen Sie uns in Halle 33, Stand 511 vom 

26. April bis 6. Mai zwischen 9 und 18 Uhr.

Heidelberg kommt
nach Mannheim.
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Kinderbeauftragte wieder in kompletter Besetzung
Ansprechpartner in allen Stadtteilen / Austausch mit OB Würzner und Bürger-
meisterin Jansen im Rathaus
Seit Februar 2025 ist die 
Gruppe der Heidelberger 
Kinderbeauftragten wieder 
komplett. Als Botschaf-
terinnen und Botschafter 
der Kinderinteressen in 
den 15 Stadtteilen küm-
mern sie sich um Schwer-
punktthemen wie sichere 
Verkehrswege, Spielflä-
chen, Freizeitangebote 
und familienfreundliche 
Stadtentwicklung. Am 21. 
März 2025 trafen sich die 
Kinderbeauftragten zum 
Austausch mit Oberbür-
germeister Eckart Würzner und Bürgermeisterin Stefanie 
Jansen im Rathaus. Thema war unter anderem auch die 
aktuelle Haushaltslage.

„Ihre ehrenamtliche Arbeit für Kinder ist sehr wichtig“, 
betonte Oberbürgermeister Eckart Würzner. Mit Blick auf 
den Haushalt sagte er: „Die Stadt hat in den letzten Jahren 
einen großen Schwerpunkt im Bereich der Kinder und Ju-
gendlichen gesetzt. Die Pro-Kopf-Ausgaben für Kinder und 
Jugendliche in Heidelberg sind die höchsten im Land. Wir 
sind hier im deutschlandweiten Vergleich super aufgestellt 
und ich werde alles tun, dass das so bleibt.“ Ziel sei deshalb, 
auch in der aktuell angespannten Haushaltslage das Niveau 
von 2024 zu halten.

Neuer Blick und langjährige Erfahrung
Zahlreiche neue Gesichter gibt es bei den 30 Kinderbeauf-
tragten: zu den 17 bereits erfahrenen sind 13 neue Kinderbe-
auftragte hinzugekommen. „Eine gute Mischung“, findet Bür-
germeisterin Stefanie Jansen, „so ergänzen sich Erfahrung 
und neue Ideen in diesem wichtigen Ehrenamt“. Sie dankte 
insbesondere den Kinderbeauftragten, die sich bereits seit 
zehn beziehungsweise 15 Jahren für die Jüngsten im Stadt-
teil engagieren: Gisela Lasser, Ellen Möller, Frank Kischkel, 
Daniela Micol, Dagmar Trippo, Annette Hügle, Thorsten 
Röver und Christine Lehlbach.

Kinderbeauftragte seit 1996 in Heidelberg aktiv
Ehrenamtlich tätige Kinderbeauftragte gibt es in Heidel-
berg seit 1996, jeweils zwei in jedem Stadtteil. Sie sind das 
Sprachrohr der Kinder und nehmen sich deren Anliegen 

an. Ihr Auftrag ist es, als 
Bindeglied zwischen dem 
Stadtteil und der Verwal-
tung zu fungieren. Kinder-
beauftragte bringen sich 
bereits seit vielen Jahren 
in den Bezirksbeiräten ein. 
Seit Ende 2023 sind sie 
auch in den für sie relevan-
ten Ausschüssen des Ge-
meinderats vertreten und 
damit noch stärker in die 
kommunalpolitische Arbeit 
eingebunden. Durch ihre 
Nähe zu den Menschen im 
Stadtteil sowie durch ihre 

Ortskenntnis sind sie ein wichtiger Partner für die Verwal-
tung. Ob Spielplätze, Verkehr oder Kinderstadtplan – die 
Themen sind vielfältig und betreffen ganz unterschiedliche 
Bereiche und Fachämter. Die Amtszeit der Kinderbeauftrag-
ten entspricht der Dauer der Amtszeit des Bezirksbeirates in 
den Stadtteilen, also fünf Jahre.

Das sind die Kinderbeauftragten in den Stadtteilen:

•	 Altstadt: Gisela Lasser / Ellen Möller (stv.)
•	 Bahnstadt: Dr. Anna Hartenstein / Dr. Miriam Botros (stv.)
•	 Bergheim: Marissa Dietrich / Melanie Hund (stv.)
•	 Boxberg: Ralf Kelle / Dr. Steffen Wunderlich (stv.)
•	 Emmertsgrund: Margarita Sirotkin / Eva Dworatzek-Josephy 
•	 Handschuhsheim: Klaus-Dieter Pajonk / Dr. Ines Brösse (stv.)
•	 Kirchheim: Andreas Häfner / Nicole Patricia Jäger (stv.)
•	 Neuenheim: Dr. Frank Kischkel / Tassilo Heller (stv.)
•	 Pfaffengrund: Jasmin-Warda Gradt / Angelina Decker (stv.)
•	 Rohrbach: Barbara Pfeiffer / Corinna Weidenhammer (stv.)
•	 Schlierbach: Daniela Micol / Dagmar Trippo (stv.)
•	 Südstadt: Catalina Tornero Haldon / Charlotte Cibella (stv.)
•	 Weststadt: Annette Hügle / Dr. Lukas Pfäffle (stv.)
•	 Wieblingen: Thorsten Röver / Christine Lehlbach (stv.)
•	 Ziegelhausen: Daniela von Dahl / Ulrike Bliß (stv.)

Anregungen, Fragen und Wünsche können entweder direkt 
an die Kinderbeauftragten oder über die zentrale Koordina-
tionsstelle bei der Stadt Heidelberg an kinderbeauftragte@
heidelberg.de gerichtet werden. Infos und Kontaktdaten der 
Kinderbeauftragten unter  
www.heidelberg.de/Kinderbeauftragte.

Aktiv für Kinderinteressen in den Heidelberger Stadtteilen: Die Kinderbeauftragten mit 
Oberbürgermeister Eckart Würzner (Reihe vorne 3.v.l.) und Bürgermeisterin Stefanie Jansen (Reihe 

vorne 1.v.r.). (Foto: Bäcker)



Kontakte 
Schlierbacher Vereine 
und Institutionen

Anna-Wolf-Institut 
Vorstand Martin Holler
vorstand@anna-wolf-institut.de
www.anna-wolf-institut.de

Anpacker für Schlierbach
Marcus Behrens 
Tel: 0160 8896 474
www.stadtteilverein-schlierbach.de  
unter ‚Kontakte‘

Bürgeramt in Ziegelhausen
Kleingemünder Straße 18 
Mo: geschl., Di, Mi, Fr: 8:00-16:00Uhr, Do: 
8:00 – 18:00Uhr
buergeramt-ziegelhausen@heidelberg.de 
Fax 06221 58-4613840
Tel. 06221 58-13840

Café Patchwork, das 
Nachbarschaftscafé
Bürgerhaus
Schlierbacher Landstr. 130
teamcafe@schlierbachlebt.de

Carl Bosch Museum
Schloss-Wolfsbrunnenweg 46,  
69118 Heidelberg
Tel.: 06221-60 36 16
kontakt@carl-bosch-museum.de
www.carl-bosch-museum.de
www.facebook.com/carlboschmuseum 

Evangelische  
Matthäusgemeinde Heidelberg
Mühlweg 10
Tel. 06221 / 80 03 16
Fax: 06221/8953807
matthaeusgemeinde@ekihd[dot]de
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. Do. u. Fr. 10.00 - 12.30 Uhr 
Sekretärin: Karola Ochel
Pfarrer: Falk v. Uslar-Gleichen 
Sprechzeit nach tel. Vereinbarung über das 
Pfarramt

Freundeskreis der Schlierbach 
Grundschule e.V.
1. Vors.: Dr. Julia K. Schmidt
freundeskreis@schlierbach-grundschule.de
www.schlierbach-grundschule.de

Freundeskreis der ev. Kita Am 
Gutleuthofhang e.V.
1. Vors.: Isabel Hüffner,
freundeskreis.gutleuthofhang@web.de

Freundeskreis der Kindertagesstätte 
Jägerpad e.V.
1. Vors. Dr. Peter Tochtermann
freundeskreis-kita-jaegerpfad@gmx.de

Institut für Heilpädagogik und 
Erziehungshilfe e.V.: 
Vors.: Eduardo Pasquet u. Markus Kranz 
Tel. 06221/803130
info@institut.de, www.insti-tut.de

Jugendtreff Ziegelhausen / 
Schlierbach
Brahmsstr. 6, 69118 Heidelberg
Tel. 06221 / 1371975,  
zyuz_ziegelhausen@-online.de

Katholischen Kirchengemeinde St. 
Laurentius Schlierbach
Leiter der Stadtkirche:
Pfarrer Johannes Brandt
Tel. 06221/4352-401
Stadtkirchenbüro: Hiltrud Konetschny
post@kath-hd.de
In dringenden Seelsorgeangelegenheiten:
Tel.: 06221/4352-400
Pfarrbüro Heilig Geist & Schlierbach::
Claudia Jörder, Merianstr. 2 
Tel.: 06221/4352-400
jesuitenkirche@kath-hd.de 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo, Do 9–12 Uhr + Termine n. Vereinbarung
Spendenkonto:
Röm.-kath. Kirchengemeinde HD, Hl. Geist, 
Heidelberger Volksbank  
IBAN: DE90 6729 0000 0020 5003 01
Pfarrbüro Ziegelhausen: Stefanie Flum, 
Mühlweg 11, Tel.: 06221/4352 621
st.laurentius-ziegelhausen(@)kath-hd.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Di 10-12 und 13-16 Uhr 
Das Präsenzbüro in der Blumenstraße 23 
(Weststadt) ist für alle zentralen Anliegen 
von Mo-Do 10-13 Uhr erreichbar.
www.stadtkirche-heidelberg.de

Kinderbeauftragte
Daniela Micol
daniela.micol@web.de
Dagmar Trippo
dagmar@trippo.de

Modern Music School,  
VibrA School of DJing, Kling Klong 
•	 Schlierbacher Bürgerhaus,  
Schlierbacher Landstraße 130, 69118 HD 

•	 Grüne Meile 31 69115 Heidelberg 
Telefon: 06221-8734565, 0179-1198876
heidelberg@modernmusicschool.com 
www.modernmusicschool.com 
www.vibrA.dj, www.klingklong.de 

Motorboot-Club MBC Heidelberg e.V.
Hafenmeister Schlierbach:
Stefan Huth,  
Tel. 06221/8964060,
Mobil 0157 – 39067613 (Apr-Okt)
hafenmeister.schlierbach@mbc-heidelberg.
de

Pfadfinder VCP-Stamm Dúnedain 
Waldläufer
Am Gutleuthofhang 13
69118 Heidelberg
www.vcp-waldläufer.de
leitung@vcp-waldläufer.de

Repair Café Schlierbach-Ziegelhausen 
www.schlierbachlebt.de/repaircafe 

Schlierbach Grundschule
Schulleitung: 
Frau Ulla Leonhardt
Schlierbacher Landstr. 23
Tel.: 06221/802068 
Fax: 06221/889514 
schulleitung@schlierbach-grundschule.de

Schlierbach Lebt! 
Plattform für eine lebendige Nachbarschaft 
mit Terminkalender & Mitmachmöglichkeit-
en
 www.schlierbachlebt.de

Schützenverein 1987 Schlierbach e.V.
Dirk Daub, Maistumpf 23, 69257 Wiesenbach
Tel. 06223/488101, e-Mail: dirkdaub@gmx.de

Seniorenzentrum Ziegelhausen / 
Schlierbach
Tel. 06221 / 80 44 27
SZ.Ziegelhausen@caritas-heidlberg.de
www.seniorenzentren-hd.de

Stadtteilverein Schlierbach e.V. 
www.stadtteilverein-schlierbach.de
1. Vors. Dr. Christopher Klatt
Telefon: 06221 / 4309489
klatt@stadtteilverein-schlierbach.de
Bankverbindung:
IBAN: DE09 6709 2300 0033 0939 18 
Volksbank Weinheim, GENODE61WNM

Bürgerhaus:
Schlierbacher Landstr. 130
Vermietung über Birgit Dexel: 
Tel.: 06221-7251587
buergerhaus@stadtteilverein-schlierbach.
de

TV 1888 Schlierbach e.V.
1. Vors. Martin Böning
info@tv-schlierbach.de
www.tv-schlierbach.de

Wolfsbrunnen gGmbH & 
Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.
Rainer Nobis
1. Vorsitzende Freundeskreis e.V. 
Telefon 0175 218 4934
freundeskreis.wolfsbrunnen@web.de
Andreas und Marion Hauschild
Wolfsbrunnen gGmbH
Telefon 0176 668 280 43 
info@wolfsbrunnen-kultur.de
www.wolfsbrunnen-kultur.de
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Informationen

Gerne beraten wir Sie rund um das Thema 
Baum, Stein und Garten.

Brahmsstr. 28, 69118 HD-Ziegelhausen
Tel.: 06221/34 61 852

E-Mail: info@paulundpit.de

Wir wünschen Ihnen und Ihrer 
Familie frohe Ostern!

In der Gabel 20
69123 Heidelberg
Tel. 06221 - 8440-0
Fax 06221 - 8440-11
www.winterbauer.de
info@winterbauer.de

Mitgliedsbetrieb 
Dachdecker-Innung
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Stadtteilverein Schlierbach, in Kooperation mit den Pfarrgemeinden, 
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werden von ehrenamtlichen Austrägern an jeden Haushalt in Schlier-
bach kostenlos verteilt, außerdem liegen Exemplare in Ziegelhausen 
in folgenden Geschäften zur kostenlosen Mitnahme aus: 
Buchmarkt, Elektro Steppan, Bäckerei Rühle, Juttas Nagelstudio, 
Edeka-Markt Bischoff, Bioladen Klaasen, Seniorenzentrum und im 
Sängerheim der Liedertafel 1846 e. V. Ziegelhausen
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www.stadtteilverein-schlierbach.de  
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Information
Apotheken / Bereitschaftsdienste
Apotheken-Notdienst:   https://www.lak-bw.de
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 	 116117   
(kostenlose bundesweit gültige  Rufnummer) 
Kinderärztlicher Notfalldienst: 	 01806 622122* 
Augenärztlicher Notfalldienst: 	 01806 062100* 
* pro Anruf 20 Cent aus dem deutschen Festnetz, max. 60 Cent aus dem Mobilfunknetz 

Den Notdienst der Elektroinnung Heidelberg  
erreichen Sie täglich von 0.00 Uhr bis 24.00 Uhr., Tel. 06221-301183

Öffnungszeiten Schwimmbäder
Hallenbad Köpfel 
Stiftweg 32, 69118 Heidelberg, Telefon: 06221 513 - 2880
	 Bad	 Sauna	
Mo, Mi, Fr 	 07.00 - 22.00	 10.00 - 22.00 	Gemischt
Dienstag	 07.00 - 22.00	 10.00 - 22.00 	Damen
Donnerstag 	 11.00 - 22.00	 11.00 - 22.00	 Gemischt
Samstag 	 08.30 - 19.30	 10.00 - 19.30	 Gemischt 
Sonntag 	 08.30 - 19.30	 10.00 - 19.30	 Familie
Warmbadetage 	 Montag, Dienstag
Letzter Einlass: jeweils eine Stunde, Badeschluss: 30 Minuten vor Badschließung

Freibad Neckargemünd
Schwimmbadstraße 26, 69151 Neckargemünd, Telefon: 06223 8057930
Winterpause

Bücherbus
Der Bücherbus der Stadtbücherei Heidelberg fährt wöchentlich folgende 
Haltestellen an:
Schlierbach
Evangelischer Kindergarten 	 Donnerstag 	 13.00 - 14.30 Uhr
Ziegelhausen
Neckarschule 	 Mittwoch 		 15.00 - 18.00 Uhr



Veranstaltungen
in Schlierbach und Umgebung

Ausstellungen und wiederkehrende Termine
9/14/2024 bis 27.04.2025 „Astronomie für alle“ Carl-Bosch-Museum Carl-Bosch-Museum

2/9/2025 bis 05.05.2025 9. Europäische Quilt-Triennale Textilsammlung Max Berk

3/14/2025 bis 21.04.2025 SeelenBlau Beate Page Museumszimmer Wolfsbrun-
nen

2/23/2025 bis 29.06.2025 Auf Rembrandts Spuren Kurpfälzisches Museum

jeden Dienstag 18.30 Uhr Werkeltreff garten@gutleuthofkapelle.de Kapellengarten

jeden Mittwoch Klingende Krabbelgruppe Bürgerhaus, Café

jeden 2. Sonntag im Monat
14.00 Uhr

Nachbarschaftscafé „Café Patchwork“ Bürgerhaus, Café

jeden 3. Mittwoch im Monat
19.00 Uhr

Solar für Alle Fragen zu Photovoltaik Bürgerhaus 

Veranstaltung Veranstalter Ort
April 2025
Mi 09.04. 18.00 Uhr Afterwork-Führung „Astronomie für 

alle“„Astronomie für alle“
Carl-Bosch-Museum Museum am Ginkgo

Sa 12.04. 13.00 Uhr Pflanzentauschbörse Schlierbach lebt Schlierbach 

So 13.04. 10.30 Uhr Familiengottesdienst unterwegs Matthäusgemeinde Kuchenblech

So 13.04. 14.00 Uhr WALL∙ E – Der Letzte räumt die Erde auf, 
Astronomie für alle im Karlstorkino

Carl-Bosch-Museum Karlstorkino

Mi 16.04. 10.00 Uhr Schau genau, sind alle blau? Oster-Feri-
enprogramm (ausgebucht!)

Carl-Bosch-Museum Museum am Ginkgo

Do 17.04. 19.00 Uhr Wolfsbrunnenstammtisch F. u. F. Wolfsbrunnen e.V. Restaurant Wolfsbrunnen

So 27.04. 10.30 Uhr Literaturgottesdienst Kath. Stadtkirche St.Teresa Ziegelhausen

Mai 2025
Do 01.05. 11-16 Uhr Maiwanderung Stadtteilverein Schlierbach Linsenteicheck

So 04.05. 12.00 Uhr Gemeindemittagessen Matthäusgemeinde Gemeinderäume

Do 08.05. 19.30 Uhr Chorkonzert VOCALIS Wolfsbrunnen Kultur Neubau Wolfsbrunnen

Fr 09.05. 19.00 Uhr Orgel und Saxophon Matthäusgemeinde Bergkirche

Sa 10.05. 07.00 Uhr Vogelstimmenspaziergang F. u. F. Wolfsbrunnen e.V. Gelände Wolfsbrunnen

Mi 14.05. 20.00 Uhr Mitgliederversammlung Stadtteilverein Schlierbach Bürgerhaus

Do 15.05. 19.00 Uhr Wolfsbrunnenstammtisch F. u. F. Wolfsbrunnen e.V. Neubau Wolfsbrunnen

Fr 16.05. 19.30 Uhr Cello meets Jazz Wolfsbrunnen Kultur Neubau Wolfsbrunnen

So 18.05. Internationaler Museumstag Carl-Bosch-Museum Carl-Bosch-Museum

So 18.05. 17.45 Uhr Bläsermusik + Gottesdienst Matthäusgemeinde Bergkirche

Mi 21.05. 17.30 Uhr Kultur am Spätnachmittag Zukunftswerkstatt ZWZ Seniorenzentrum

Mi 21.05. 19.30 Uhr Klavierabend Wolfsbrunnen Kultur Neubau Wolfsbrunnen

So 25.05. 12.00 Uhr Spargelfest Liedertafel 1846 Ziegelhausen Vereinsheim, Brahmsstr. 7

Juni 2025
So 01.06. 12.00 Uhr Gemeindemittagessen Matthäusgemeinde Gemeinderäume

Juli 2025
Sa 12.07. Strandfest Stadtteilverein Schlierbach Schlierbacher Neckarwiese

So 13.07. 13.00 Uhr Auftritt Kinder- und Jugend-Chor Liedertafel 1846 Ziegelhausen Gemeinderäume Matthäusge-
meinde

Fr 18.07. 19.00 Uhr Italienische Sonaten Matthäusgemeinde Bergkirche

Sa 19.07. Tauffest Matthäusgemeinde

So 20.07.. Tauffest Matthäusgemeinde

Mi 23.07. 17.30 Uhr Kultur am Spätnachmittag Zukunftswerkstatt ZWZ Seniorenzentrum

Mo 28.07. 09.00 Uhr Orgelvorführung Matthäusgemeinde Bergkirche



1. Mai-Wanderung
   

Bier und Weinschorle
Kaffee und Kuchen
Grillstand

Von 11 bis 16 Uhr
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Stadtteilverein Schlierbach e.V. Institut für
Heilpädagogik und Erziehungshilfe e.V

mit Unterstützung von dem:


